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„Mai Happy Day“
„Mai Happy Day“ heißt es am Samstag, 9. 
Mai, von 15 bis 21 Uhr mit Livemusik, Food-
trucks, Kinderprogramm und Angeboten des 
Einzelhandels und der Gastronomie.
Das Spechtmobil ist ab 15 Uhr mit dem ‚Zorb-
ball‘ sowie einigen Spielgeräten im Stadt-
garten und die ROLLENDE KINDERTURN-WELT 
der Kinderturnstiftung ist auf dem Schloss-
vorplatz zu Gast. Auf dem Marktplatz wird 
„gehüpft“: Mr. & Mrs. Fit zeigen, wie es geht, 
und Mutige können es gleich ausprobieren.
Kulinarik und Musik gibt es an der Alb, im 
Weißenburger Hof, der Leopoldstraße sowie 
auf dem Marktplatz und Erwin-Vetter-Platz. 
Die Kronenstraße wird sich erstmals in eine 
„Gartenstraße“ verwandeln, dank Pflanzen 
und Kräutern. Für den bevorstehenden Mut-
tertag gibt’s an diesem Tag allerhand Ge-
schenkideen!
Denksport bietet der Schachclub in der 
Bruchgasse, er feiert 2026 sein 100-jähriges 
Jubiläum. Nur wenige Schritte weiter öffnet 
die Touristinfo ihre Türen. Wer an diesem Tag 
die Karten für das Schauspiel „Hin und Her“ 
der Festspiele kauft, spart zehn Prozent.
Und je später der Abend, desto stimmungs-
voller wird Ettlingen durch besondere Be-
leuchtung.
Den Auftakt zu Mai Happy Day liefert der Wo-
chenmarkt auf dem Markt- und Erwin-Vetter-
Platz, der gerade in diesem Monat für eine 
große Vielfalt an saisonalen und regionalen 
Produkten sorgt.
www.ettlingen.de/maihappyday

Plauderbank im Park
Gesprächsangebot der Senioren- und Behin-
dertenbeauftragten:
Sie haben ein Anliegen oder wollen einfach 
nur plaudern? Dann kommen Sie gerne vor-
bei!
Im Mai findet die Plauderbank am 26.05.2026 
von 15 bis 16 Uhr im Gatschina-Park beim Bü-
cherschrank und nur bei gutem Wetter statt.
Infos erhalten Sie unter:
Stadt Ettlingen – Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren
Telefon: 07243 / 101 – 146,
E-Mail: bjfs@ettlingen.de

Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung

Erstmals am 7. Mai: Chillig in den Feierabend

Auch in diesem Jahr heißt es wieder: „Chillig 
in den Feierabend“, immer am ersten bzw. 
zweiten Donnerstag im Monat. Los geht es 
am 7. Mai ab 17 Uhr in der Marktpassage, wo 
mit Musik und kulinarischen Schmankerln 
der Feierabend eingeläutet wird.
Stadtmarketing, Citymanagement sowie die 
ansässigen Einzelhändler der Marktpassage 
und Ettlinger Gastronomiebetriebe sorgen 
für einen entspannten Ausklang des Arbeits-
tags. In der Marktpassage stehen Liegestüh-
le bereit, zum entspannten Genießen der 
Musik und der Foodtruck-Leckereien. Auftakt 
macht am 7. Mai Thats eat. Für passende Ge-
tränke sorgen scriptor, Fusel, Goldblond.
Zur After-Work-Premiere wird Keith Hawkins 
in die Saiten greifen und mit Gitarre und Ge-
sang von 18 bis 19 Uhr unterhalten.
Wie in den vergangenen Jahren auch wird 
es wieder einen Abendmarkt auf dem Markt-

platz geben, der bereits ab 16 Uhr die Be-
sucher willkommen heißt. Schwarzwälder 
Spezialitäten, Blumen und Seifen sowie Mo-
deschmuck werden angeboten.

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemein-
derates ist am Mittwoch, 06.05.2026 um 
17:30 Uhr im Bürgersaal, Rathaus Ettlingen, 
Marktplatz 2.
Zu Beginn der Sitzung findet eine Einwoh-
nerfragestunde statt. Hierzu wird die Bevöl-
kerung eingeladen.

Tagesordnung
1 	 Zusammensetzung des Gemeinderats
	 - �Ausscheiden Stadtrat Dr. Kastell mit Ab-

lauf des 06.05.2026
	 - �Feststellung von Hinderungsgründen 

Frau Adelgunde Kühn
	 - �Nachrücken von Frau Andrea Wuttke-

Haertel als Stadträtin
2 	� Neubildung verschiedener Gremien der 

Stadt Ettlingen
3 	� Ergebnis der Jugendgemeinderatswahl 

2026
	 - �Verabschiedung der ausscheidenden 

Mitglieder
	 - �Verpflichtung der neu gewählten Mit-

glieder
	 - Jahresbericht
4 	� Zustimmung zur Wahl des 1. und des 2. 

stellvertretenden Abteilungskomman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Ett-
lingen, Abteilung Ettlingen

5 	� Antrag der AfD-Fraktion vom 24.03.2026 
zur Kindersicherheit an Grundschulen

6 	 Bauvoranfrage Erlenweg 6
	 - �Beschluss über Zustimmung/Ableh-

nung der Gemeinde
7 	 Bauvoranfrage Rheinstraße 125a
	 - �Beschluss über Zustimmung/Ableh-

nung der Gemeinde
8 	 Bunsenstraße 6-10
	 - �Umnutzung eines Verwaltungsgebäu-

des in Wohnraum
	 - Grundsatzbeschluss
9 	 Hotel Erbprinz
	 - Ergebnisse des Werkstattverfahrens

10 	 Bebauungsplan „Östliche Gehrnstraße“
	 - �Entscheidung über die eingegangenen 

Stellungnahmen im Rahmen der Betei-
ligung der Öffentlichkeit, der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange

	 - Satzungsbeschluss
11 	� Klarstellung zur Flächendarstellung Teil-

Flächennutzungsplan Windenergie
	 - �Darstellung nach dem „Rotor-out“-

Prinzip nach § 5 Abs. 4 Windenergieflä-
chenbedarfsgesetz

12 	� Sachstandsbericht Volkshochschule Ett-
lingen und Fortsetzung der interkommu-
nalen Zusammenarbeit mit Waldbronn ab 
2027

13 	� Nachfinanzierung für die Flachdachsa-
nierung im Kindergarten St. Theresia

	 - Investitionskostenzuschuss
14 	� Kanalsanierung Infrastrukturmanage-

ment 2026
15 	 Verlegung Weiligbach Ettlingenweier
	 - �Umlegung und Verdolung Ortsmitte 

Georg-Blasel-Straße
16 	 1. Quartalsbericht der Kämmerei
17 	� Annahme von Spenden, Schenkungen 

und ähnlichen Zuwendungen
18	  �Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster 

Beschlüsse gemäß § 35 Gemeindeord-
nung

	 - Badener-Tor-Str. 25 (Grüner Hof)
	 - �Insolvenzeröffnungsverfahren Lenitas 

gGmbH
19 	 Sonstige Bekanntgaben
20 	 Anfragen der Gemeinderäte

Die Tagesordnung und die dazugehörigen Vor-
lagen für diese Sitzung finden Sie im Internet 
unter https://www.ettlingen.de/gemeinderat.

gez.

Johannes Arnold
Oberbürgermeister
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Herstellung des 100-jährlichen Hochwasserschutzes an der Alb:

Förderbewilligung ist da: 9,6 Mio. Euro als erster Auf-
schlag

 
Susanne Diebold vom Regierungspräsidium Karlsruhe (4.v.re.) übergab im Beisein von Ver-
tretern verschiedener Ämter und Behörden den Bewilligungsbescheid für die erste Förder-
charge an Bürgermeister Daniel Fluhrer, Karlsruhe (3.v.re.), sowie Bürgermeister Dr. Moritz 
Heidecker, Ettlingen (4.v.lks.).

Der Förderbescheid für die erste Charge ist 
da, nun kann der Planfeststellungsbeschluss 
kommen. Am Mittwoch vergangener Woche 
überreichte die Präsidentin der Abteilung 5 
(Umwelt) des Regierungspräsidiums Karls-
ruhe, Susanne Diebold, an Daniel Fluhrer, 
technischer Bürgermeister der Stadt Karlsru-
he, sowie Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker 
den Bescheid in Form der ersten Charge, in 
Summe 9,6 Mio. Euro. Damit ist nach über 
20 Jahren der Vorbereitung der Weg frei für 
die nächsten Schritte hin zum Neubau des 
Hochwasserrückhaltebeckens im Albtal: „Bis 
Ende Juni könnte der Planfeststellungsbe-
schluss vorliegen, dann folgt eine einmona-
tige Rechtsmittelfrist“, informierte Susanne 
Diebold. „Die Planungen laufen, die Aus-
schreibungen folgen, im Herbst könnte der 
erste Spatenstich stattfinden“, umriss Bür-
germeister Dr. Heidecker das weitere zeitli-
che Vorgehen.
60 Gutachten waren im Vorfeld angefertigt 
worden, „denn, eine Besonderheit, das Bau-
werk entsteht in einem Naturschutzgebiet“, 
merkte Frau Diebold an. Daher waren intensi-
ve Abstimmungen notwendig, Daniel Fluhrer 
sprach von einem „großen Ringen“, doch die 
Verbände hätten sich kompromissbereit ge-
zeigt.
Die Städte Ettlingen und Karlsruhe planen 
die Wiederherstellung des 100-jährlichen 
Hochwasserschutzes an der Alb. Denn die ak-
tuellen Maßnahmen reichen für ein Jahrhun-
derthochwasser im Stile der Ahr-Katastro-
phe längst nicht mehr aus. „Die bestehende 
Hochwasserschutzkonzeption aus dem Jahr 
1983 schützt nach heutigen Maßstäben un-
ter Berücksichtigung von Klimaänderungs-

faktoren nur noch vor einem achtjährlichen 
Hochwasser“, erklärte Stadtbauamtsleiter 
Daniel Schwab, in dessen Amt das Projekt 
angesiedelt ist. Federführend sind Beate 
Sommer, Abteilungsleiterin Gewässerbau/
Eigenbetrieb Abwasserbeseitigung, sowie 
Florian Dietz, Gewässerbau und technische 
Geschäftsstelle Hochwasserprojekt Alb. Er 
fügte hinzu, dass das berechnete Schadens-
ausmaß bei einem 100-jährlichen Hochwas-
serereignis enorm wäre: „68 bis 70 Millionen 
Euro wäre die geringste Schadenssumme, 
rechnet man die Preisindices mit ein, kommt 
man schnell auf einen dreistelligen Mil-
lionenbetrag“, ganz abgesehen vom Gefähr-
dungspotential für Leib und Leben.
Wie mehrfach berichtet, wurde am 21. Sep-
tember 2022 der Planfeststellungsantrag 
beim Landratsamt Karlsruhe eingereicht. 
Der Schwerpunkt der zahlreichen Teilmaß-
nahmen liegt auf dem Neubau eines Hoch-
wasserrückhaltebeckens im Albtal. Die Ge-
samtinvestitionskosten betragen über 63 
Millionen Euro, die zuwendungsfähigen Aus-
gaben in Höhe von fast 55 Mio. Euro fördert 
das Land bis zu 70 Prozent. Ettlingen und 
Karlsruhe tragen die nicht zuwendungsfähi-
gen Ausgaben und die restlichen Baukosten 
anteilig 70:30, so dass der Eigenanteil von 
Ettlingen bei rund 16 Mio. Euro liegt, der von 
Karlsruhe bei 13 Mio. Euro. „Das Projekt ist 
herausragend, nicht zuletzt deshalb, weil 
sich zwei Städte dafür zusammengeschlos-
sen haben“, aber auch durch seine Dimen-
sion, betonte Susanne Diebold.
Die Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker und 
Daniel Fluhrer bedanken sich daher insbe-
sondere beim Regierungspräsidium Karlsru-

he, das durch die Bewilligung den Fortschritt 
des Projektes sichert. Die enge Zusammenar-
beit mit der Förderstelle sei stets konstruktiv 
und unterstützend gewesen.
„Der Hochwasserschutz an der Alb ist ein 
zentrales Projekt des Bevölkerungsschutzes 
für Ettlingen und Karlsruhe – und damit eine 
Investition in die Sicherheit unserer Bürge-
rinnen und Bürger“, so Bürgermeister Dr. 
Heidecker. Seit Jahren arbeite er gemeinsam 
mit vielen Beteiligten intensiv daran, dass 
aus Planung endlich konkrete Maßnahmen 
werden. „Mit der Förderbewilligung kommen 
wir einen entscheidenden Schritt voran zu 
einem Schutz, der den heutigen Anforde-
rungen und den Folgen des Klimawandels 
gerecht wird. Unser Ziel ist klar: Risiken sen-
ken, Schäden verhindern und im Ernstfall 
Menschenleben sowie Werte bestmöglich 
schützen“, so Dr. Heidecker weiter.
Bürgermeister Fluhrer wies darauf hin, dass 
die Investition in finanziell schwierigen Zei-
ten eine Herausforderung sei. Doch werde 
die interkommunale Initiative dafür sorgen, 
dass rund 1.300.000 Kubikmeter Wasser 
zurückgehalten werden und kontrolliert ab-
fließen können. Sein Dank galt der Stadt Ett-
lingen für die Koordination der Maßnahme 
sowie seinen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern vom Tiefbauamt der Stadt Karlsruhe.
Interessierte können sich über den Fort-
schritt des Projektes auf den Webseiten der 
beteiligten Städte unter Hochwasservorsor-
ge informieren.

Soul, Jazz und Pop für den guten Zweck: am 
9. Mai gastiert das Landespolizeiorchester 
Baden-Württemberg unter der Leitung von 
Chefdirigent Prof. Stefan R. Halder in Ettlin-
gen. Special Guest ist die Karlsruher Jazz-
Sängerin Sandy Wollasch. Der Erlös kommt 
dem Förderverein Hospiz Stadt- & Landkreis 
Karlsruhe zugute.
Karten: Touristinfo Ettlingen, Tel. 07243 
101 333, ettlingen.de/kulturlive, reservix.de, 
Vorverkauf 19/23/26 Euro, Abendkasse 
21/25/28 Euro, erm. 50 Prozent.
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Geänderte  
Redaktionsschlüsse
Die Feiertage im Mai bedingen geänderte Re-
daktionsschlüsse.
Die Ausgabe 20 erscheint wegen des Feier-
tags Christi Himmelfahrt, 14. Mai bereits am 
Mittwoch, 13. Mai. Abgabeschluss: Freitag, 
8. Mai.
Die Ausgabe 22 erscheint wegen Pfingst-
montag, 25. Mai am Donnerstag, 28. Mai: 
Redaktionsschluss Freitag, 22. Mai.
Die Abgabeschlüsse für das gesamte Jahr 
sind für registrierte Vereinspresseleute im 
Redaktionssystem „Artikelstar“ über die 
Auswahl „Kalender“ (blaues Auswahlfeld 
links auf der Startseite) abrufbar.

Entscheidung im Ausschuss

Vergabe von Pflege- und 
Unterhaltungsarbeiten Er-
lengraben
Invasive Neophyten wie der Riesenbärenklau 
oder das Drüsenspringkraut „bedrängen“ 
den Erlengraben, deshalb werden zwischen 
Juni bis November Pflegemaßnahmen fällig. 
Sie umfassen die Mahd und die Bekämpfung 
der wuchernden Pflanzen, ein Monitoring 
und den Abtransport der abgemähten Pflan-
zenteile sowie eine Nachkontrolle, damit 
sich die Arten nicht wieder ansiedeln. Wich-
tig ist, das Bachbett für den Hochwasserab-
fluss freizuhalten.
Die Vergabe der Arbeiten erfolgt für ein Jahr, 
Kostenpunkt 60.000 Euro, mit der Möglich-
keit auf bis zu drei Jahre zu verlängern, Kos-
tenansatz dann entsprechend 180.000 Euro 
inklusive Kostenunschärfe von plus/minus 
zehn Prozent.
Die Maßnahme ist beschränkt ausgeschrie-
ben. Start der Arbeiten ist nach Auftragsver-
gabe im Juni. Der Ausschuss für Umwelt und 
Technik stimmte zu.

Nach umfassenden Sanierungen an Ver-
sorgungsleitungen:

Hohewiesenstraßensper-
rungen enden in Kalender-
woche 19
Die abschnittsweise Sanierung der Versor-
gungsleitungen in der Hohewiesenstraße, 
die im Januar 2025 begonnen hat, endet 
im Lauf der nächsten Kalenderwoche. Die 
SWE Netz GmbH hat mittlerweile die Strom-, 
Gas- und Wassertrassen auf einer Länge von 
600 Metern zwischen den Einmündungen 
des Pappel- und des Erlenwegs erneuert. 
Mit dieser umfassenden Maßnahme, die mit 
Rücksicht auf die Anwohnerschaft in drei Ab-
schnitten realisiert wurde, modernisieren 
die Stadtwerke die Infrastruktur für die An-
wohnerinnen und Anwohner nachhaltig und 
stärken die Versorgungssicherheit in dem 
Wohngebiet für die Zukunft. Der Anwohner-
schaft gilt ein Dank für die Geduld während 
der Bauzeit.

Zeitweise Vollsperrung des Fliederwegs
Vom 6. bis 13. Mai werden dringende Straßenbauarbeiten im Fliederweg/Bruchhausen durch-
geführt. Während der Arbeiten ist die Straße für den Fahrzeugverkehr zeitweise gesperrt. Die 
Zugänglichkeit zu den Grundstücken ist über die Gehwege gewährleistet.
Das Stadtbauamt bemüht sich, die Belästigungen sowie die Bauzeit so gering wie möglich zu 
halten und bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte: Stadtbauamt, Tel. 0 72 43/1 01 – 83 73 oder stadtbauamt@ettlingen.de.

Zweite Auflage des Ettlinger Tags der Vereine

Vorberatung: Verlegung Weiligbach Ettlingenweier
In Ettlingenweier muss ein Kanal aus einem 
Privatgrundstück in eine öffentliche Straße 
verlegt werden. Die Verdolung des Weilig-
bachs verläuft parallel zur Georg-Blasel-
Straße über private Grundstücke. Leitungs-
rechte sind nicht im Grundbuch eingetragen. 
Da der Kanal die Bebaubarkeit eines Grund-
stücks einschränkt, erfolgte die Aufforde-
rung, den Kanal zu beseitigen. Die rechtliche 
Prüfung ergab: Die Stilllegung/Verlegung 
des Regenwasserkanals ist unumgänglich. 
Zuständig ist der Eigenbetrieb Abwasserbe-
seitigung.
Ein Ingenieurbüro hat zwei Varianten er-
arbeitet, die Verwaltung empfiehlt Nr. 2: 

Dazu wird der Regenwasserkanal ab Pfarrer-
Benz-Straße über eine neue Trasse in die 
Georg-Blase-Straße verlegt. Auch der Misch-
wasserkanal muss abschnittsweise dazu neu 
trassiert werden. Kostenschätzung rund 
830.000 Euro plus minus 30 Prozent Kosten-
unschärfe. Gibt auch der Gemeinderat wie 
der Ausschuss sein „Plazet“, können Planung 
und Ausschreibung laufen. Die Bauarbeiten 
könnten bis Mitte 2027 abgeschlossen sein.
Eine Reihe von Fragen aus dem Ortschaftsrat 
Ettlingenweier, z.B. in Sachen Erhalt einer 
alten Platane oder zur Weiterführung einer 
verkehrsberuhigten Zone an der Schule wer-
den noch geklärt.

Nach der großen Resonanz wird es nun am 
Samstag, 9. Mai in der Schlossgartenhalle 
eine zweite Auflage des „Tags der Vereine“ 
geben. Neben dem Austausch und der Ver-
netzung ist die gezielte Weiterbildung mit 
ein zentrales Thema. Die Veranstaltung ist 
ein Teil der Ehrenamtswoche vom 9. bis 16. 
Mai, Infos unter ettlingen.de/ehrenamts-
woche.
Los geht es um 10 Uhr mit einem gemeinsa-
men Frühstück, das Raum für erste Gespräche 
bietet. Die offizielle Eröffnung erfolgt um 11 
Uhr durch Oberbürgermeister Johannes Ar-

nold. Im Anschluss widmet sich 
das Programm aktuellen Her-
ausforderungen der Vereins-
führung. Frau Baader vom Man-
dolinenorchester e.V. referiert 
über erfolgreiche Jugendarbeit 
im Verein, gefolgt von einem 
Vortrag zum Thema „Social Me-
dia Kickstart“ durch Frau Hä-
ring vom Landesmusikverband 
Baden-Württemberg e.V.
Nach einer gemeinsamen Mit-
tagspause gibt es ab 13:30 Uhr 
zwei parallele Fachvorträge zur 
Auswahl. Herr Rodenbüsch von 
der ARAG-Sportversicherungen 
informiert über die spezifi-
schen Anforderungen an Sport-
versicherungen. Zeitgleich be-
handelt Herr Scheib, Meister 
für Veranstaltungstechnik vom 
Kultur- und Sportamt, das The-
ma der aufsichtsführenden Per-
sonen. Dieser Programmpunkt 
erfüllt zudem die Anforderun-
gen einer Auffrischungsschu-

lung für Verantwortliche im Veranstaltungs-
bereich.
Das Kultur- und Sportamt bittet um eine An-
meldung über den QR-Code.
Der Eintritt ist für alle Teilnehmenden kos-
tenfrei.
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Am 1. August beim SWE-Halbmarathon

Kinder-/Jugend- und Fami-
lienläufe
„Wir bringen den Nachwuchs in Bewegung“. 
Unter diesem Motto steht der Horbachpark-
Run der Leichtathletikabteilung der SSV 
Ettlingen zum SWE-Halbmarathon. Hinter-
grund, Kinder und Jugendliche bis 15 Jahre 
dürfen noch nicht an einem Halbmarathon 
teilnehmen. Damit sie aber auch Wettkampf-
luft schnuppern können, bietet die Abteilung 
die Möglichkeit, die Laufschuhe zu schnüren, 
um allein oder im Team mit den Eltern zu jog-
gen.
Der „Horbachpark-Run“ für Kinder und Ju-
gendlichen von 5 bis 15 Jahren findet am 1. 
August von 12:30 bis 15 Uhr statt vor dem 
Hauptlauf. Je nach Alter liegen 500 oder bis 
zu 2000 Meter vor den Nachwuchsläufern. 
Eine Runde um den Horbachsee ist 500 Meter 
lang. Start ist beim ehemaligen SWR-Pavil-
lon beim See.
Anmeldung: 
https://my.raceresult.com/375768/registration
Gebühr: Kinder Jahrgang 2019 und jünger: 7 
Euro, Kinder und Jugendliche 2018 und älter 
9 Euro, Familienstaffel 4 Teilnehmende: 15 
Euro
Zeitplan: Jünger als 2019 bis zum Jahrgang 
2018 laufen 500 Meter - Start um 12.30 bzw. 
12.50 Uhr, die Jahrgänge 2015-2016 mit 
1000 Metern starten um 13.10 Uhr, die Jahr-
gänge 2013-2014 mit 1 500 Metern um 13.30 
Uhr und die Jahrgänge 2011-2012 mit 2000 
Metern um 13.50 Uhr.
Die Team-/Familienstaffeln mit den Jahr-
gängen jünger als 2019 sowie 2017-2018 
starten um 14.15 Uhr, und alle anderen Jahr-
gänge vom 2015 bis 2011 starten um 14.40 
Uhr.
Die Siegerehrung ist um 15 Uhr.

Personalausweise/ 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadtver-
waltung Ettlingen muss die Geburts- oder 
Heiratsurkunde je nach Familienstand im 
Original oder als Kopie vorgelegt werden. 
Bei ausländischen Urkunden sollten die 
Formerfordernisse vorab beim Bürger-
büro oder den Ortsverwaltungen erfragt 
werden. Personalausweise, beantragt 
vom 9. bis 15. April, können unter Vor-
lage des alten Dokuments persönlich ab-
geholt werden.
Reisepässe, beantragt vom 1. bis 4. Ap-
ril, können unter Vorlage der alten Doku-
mente vom Antragsteller oder von einem 
Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro ab-
geholt werden. Öffnungszeiten: mon-
tags, dienstags 8 bis 16 Uhr, mittwochs 7 
- 12 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags 
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222. Wartezeiten ver-
meiden? 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbaren.

Vollsperrung Alemannenweg entlang der Bahnlinie
Vom 27. April bis 6. Mai werden dringende Straßenbauarbeiten im Alemannenweg/Bruchhau-
sen entlang der Bahnlinie durchgeführt, weshalb die Straße für den Fahrzeugverkehr gesperrt 
werden muss. Eine Umleitung für den PKW-Verkehr ist über die Buchtzigstraße möglich, LKW-
Verkehr ist verboten. Evtl. Lieferungen sind vor der Maßnahme einzuplanen. Weitere Auskünf-
te: Stadtbauamt, Tel. 0 72 43/1 01 – 83 73 oder stadtbauamt@ettlingen.de.

Neubaugebiet Schleifweg/Kaserne Nord Teil I an Stadt übergeben:

Punktlandung „bombiger“ Erschließungsarbeiten

 
Per ‚Scherenschnitt‘ übergaben Gemeinderäte, Verwaltungsspitze und -Mitarbeiterinnen und 
-Mitarbeiter, Vertreter der Erschließungsfirmen und sonstige Beteiligte das Neubaugebiet 
Schleifweg Kaserne Nord an die Stadt.

Punktlandung: Knapp zehn Monate nach 
dem ersten Spatenstich waren die Erschlie-
ßungsarbeiten vollendet, so dass das neue 
Baugebiet Schleifweg Kaserne Nord vom Er-
schließungsträger GkB Gesellschaft für kom-
munale Baulanderschließung an die Stadt 
übergeben werden konnte. Oberbürgermeis-
ter Johannes Arnold merkte in seiner Begrü-
ßung mit Blick in die Runde an, die Lage des 
Gebiets sei „Bombig“ und spielte damit auf 
den Bombenfund an, der zum Glück glimpf-
lich mit der gelungenen Entschärfung des 
Sprengkörpers endete.
„Den Bauturbo haben wir schon vor 14 Jah-
ren mit der Erstellung des Wohnbauflächen-
atlas gezündet“, betonte der Rathauschef. 
In zehn Jahren konnten so 790 Wohnein-
heiten realisiert werden sowie 100 Pflege-
plätze, eine Leistung, die zu würdigen sei. 
Klar: 1300 Wohneinheiten harren noch der 
Realisierung, da nehme sich der Teilbereich 
I des Neubaugebiets klein aus, aber der Teil-
bereich II mit 400 Einheiten komme ja noch.
Vorerst geht es um 20 Reihenhäuser, vier in 
privater, 16 in städtischer Hand, „der Ge-
meinderat wird über die Vergabe beschlie-
ßen“, so der OB, er sei froh, dass es genügend 
Interessenten gebe, auch wenn die Ein-
stiegspreise nicht niedrig seien. Das Gebiet 
punkte mit sehr guter Infrastruktur und der 

Nähe zur Innenstadt. Der Kindergartenbau 
sei „nur aufgeschoben, nicht aufgehoben“, 
bis die übrigen Plätze belegt seien.
Noch herkömmlich sei die Energieversor-
gung, denn der Schluckbrunnenversuch für 
die Nahwärmeversorgung laufe noch, damit 
werde das Hauptgebiet versorgt. Auch des-
sen Realisierung, so hoffe er, werde ähn-
lich zügig ablaufen. In dem Zusammenhang 
dankte der OB dem Projektpartner GkB Er-
schließung in Person von Geschäftsführer 
Arno Linder sowie dem Gemeinderat, selten 
sei ein Gebiet so intensiv durchberaten wor-
den.
Arno Linder ließ die Realisierung mit ihrer in-
tensiven Vorbereitungszeit Revue passieren, 
er verwies unter anderem auf zahlreiche Be-
sprechungen, „mindestens eine pro Woche!“ 
Er dankte der Firma Eurovia, die den Part des 
Tiefbaus übernommen hatte, den für Strom 
und Beleuchtung zuständigen Stadtwerken 
Ettlingen sowie den Ingenieuren und Pla-
nern von BIT Ingenieure Karlsruhe. Zur Ab-
rundung des Vorhabens waren kürzlich 38 
Bäume sowie Sträucher gepflanzt worden, 
weitere Begrünung erfolgt noch. Er hoffe, so 
Linder, Ende 26 mit der Erschließung von Teil 
II beginnen zu können, die voraussichtlich 
zwei Jahre dauern werde.
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Luarent Daniel Summer Opening

So. 24.05.26, 15 bis 19 Uhr

Summer Opening am 24. Mai mit 
Kleidertausch, Straßenmusik und 
Upcycling-Workshop im Horbach-
park 
Besucher*innen erwartet stimmungs-
volle Straßenmusik, die den Horbach-
park in eine lebendige Klangkulisse 
verwandelt. Die Gäste sind dazu ein-
geladen, es sich mit Liegedecke und 
Picknick im Park gemütlich zu ma-
chen, um der Musik zu lauschen und 
sich mit Getränken und Kuchen beim 
Stand des Kaffeehäusle e. V. zu ver-
sorgen. 
Beim Kleidertausch können Gäste 
gut erhaltene Kleidungsstücke mitbrin-
gen und neue Lieblingsstücke entde-
cken – ganz ohne Geld, dafür mit viel 
Freude am Teilen und Tauschen. (Pro 
Person max. sechs Kleidungsstücke) 
Ein Kreativ-Workshop bietet die 
Möglichkeit, Kleidungsstücke individu-
ell umzugestalten, aufzuwerten oder 
umzufunktionieren.

Foto: Mascha Küchle

Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt und Technik

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 30. April
20:15 Uhr Michael (FSK 12)
20:30 Uhr Der Teufel trägt Prada 2 (FSK 12)

Freitag, 1. Mai
14 Uhr Der Super Mario Galaxy Film (FSK 0)
15:40 und 20.20 Uhr Michael
18 und 20.15 Uhr Der Teufel trägt Prada 2

Samstag, 2. Mai
14 Uhr Der Super Mario Galaxy Film
15:40 und 20.20 Uhr Michael
18 und 20.15 Uhr Der Teufel trägt Prada 2

Sonntag, 3. Mai
11:30 Uhr Hamnet (FSK 12)
14 Uhr Tom und Jerry: Der verlorene Kom-
pass (FSK 0)

15:40 und 20.15 Uhr Michael
18 und 20.30 Uhr Der Teufel trägt Prada 2

Montag, 4. Mai
15:30 Uhr Die reichste Frau der Welt, FSK 0
18 und 20.30 Uhr Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr Michael

Dienstag, 5. Mai
14 Uhr Tom und Jerry…
15:30 Uhr Michael
20:30 Uhr Der Teufel trägt Prada 2

Mittwoch, 6. Mai
15 Uhr Therapie für Wikinger (FSK 12)
18 und 20.30 Uhr Der Teufel trägt Prada 2
20:15 Uhr Michael

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Bauvoranfragen und „Bau-Turbo“
Der neue Paragraf 246e Baugesetzbuch 
(„Bau-Turbo“) ist seit 30. Oktober 2025 
in Kraft, die Experimentierklausel gilt 
bis Ende 2030. Er ermöglicht es Städten 
und Gemeinden, auf die Aufstellung oder 
Änderung eines Bebauungsplans zu ver-
zichten, um Zeit und Kosten zu sparen. 
Die Gemeinde stimmt nur zu, wenn das 
Vorhaben mit ihren städtebaulichen Vor-
stellungen übereinstimmt; zuständig ist 
der Gemeinderat.

Erlenweg 6
Für das Grundstück wurden zwei Varianten ei-
ner Bauvoranfrage eingereicht: Ersatz des be-
stehenden Gebäudes durch ein oder zwei neue 
Gebäude. Beide Varianten widersprechen dem 
Bebauungsplan „Ehemalige Badische Land-
siedlung und der alten städtischen Siedlung“ 
von 1980, der eine Bebauung im nördlichen 
Bereich vorsieht, die aber nicht umgesetzt 
wurde. Die Verwaltung empfiehlt, den Bebau-
ungsplan in diesem Teilbereich aufzuheben. 
Nach dem „Bau-Turbo“ wäre Variante 1 unter 
Bedingungen möglich: maximale Bautiefe 25 
Meter, Stellplätze nördlich, Reduzierung ver-
siegelter Flächen und wasserdurchlässige Be-
läge. Der Ausschuss stimmte diesen Vorgaben 
in der Vorberatung zu.

Rheinstraße 125a
Hier soll eine Doppelhaushälfte erweitert 
oder neu gebaut werden, mit zwei bis drei 
Wohneinheiten und Nebenanlagen. Der Be-
bauungsplan „Kleiner Gehrn“ von 1990 sieht 
für den Garagenbereich eine „Private Grün-
fläche“ vor. Die Verwaltung sieht keine nega-
tiven städtebaulichen Auswirkungen, lehnt 
aber die Bebauung der Grünfläche mit Car-
ports ab. Zustimmungsfähig sind Stellplätze 
aus wasserdurchlässigem Material als Ersatz 
für eine Gartenhütte. Weitere Anforderung: 
Pflanzung eines heimischen Laubbaums. Der 
Ausschuss folgte dem Vorschlag.

Bunsenstraße 6-10
Die Weißenburger Bau GmbH plant die Umnut-
zung und Aufstockung eines Verwaltungsbaus 
zu einem Wohngebäude mit 56 Wohneinhei-
ten und Büroflächen, ca. 3.440 m² Wohnflä-
che, 210 m² Bürofläche, teils sozial gefördert. 
Die Fertigstellung ist bis Ende 2028 geplant. 
Stellplätze werden in eine Tiefgarage verlegt, 
ein kleiner Teil bleibt oberirdisch. Balkone, 
eine energetische Sanierung und ein Staffel-
geschoss sind vorgesehen. Für das Gelände 
existiert nur ein Baufluchtenplan von 1961; 
der „Bau-Turbo“ ist anwendbar. Die Verwal-
tung empfiehlt einen städtebaulichen Ver-
trag mit üblichen Bedingungen, z. B. Umset-
zungsfristen, Anteil geförderten Wohnraums. 
Grundlage wird ein Kriterienkatalog sein, der 
für alle Bauturbofälle herangezogen werden 
kann, um für Gleichbehandlung zu sorgen. 
Daher geht es nun nur um einen Grundsatzbe-
schluss für das Vorhaben, steht der Katalog, 
wird der städtebauliche Vertrag mit dem Vor-
habenträger verhandelt. Nach Billigung des 
Vertrags durch den Gemeinderat wird das Vor-
haben dem Rat erneut zur Beschlussfassung 
vorgelegt werden. Der Ausschuss schloss sich 
dem Vorschlag der Verwaltung an.

Infrastrukturmanagement 
Kanalsanierung
Auch in diesem Jahr stehen Kanalsanierungs-
maßnahmen an, sie wurden im Rahmen des 
Infrastrukturmanagements optimiert in eine 
datenbasierte Prioritätenliste eingepflegt. 
Betroffen ist zunächst die Kernstadt, bei-
spielsweise der Asamweg, die innere Rastatter 
Straße oder die Luisenstraße. Die festgestell-
ten Schäden: Undichtigkeiten, Wurzelein-
wüchse, gebrochene Tonröhren. Als Verfah-
ren für die Renovierungen wird vor allem die 
Schlauchliner-Technik angewandt, zudem 
werden an einzelnen Haltungen Reparaturen 
durchgeführt, beides in geschlossener Bau-
weise ohne Aufgrabung. Die Kosten werden 
inklusive Kostenunschärfe von 10 Prozent auf 
rund 975.000 Euro geschätzt. Der Ausschuss 
stimmte in der Vorberatung zu.
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Schwarzwaldmusikfestival

Magische Klänge mit Lyyra
Am Dienstag, 12. Mai, um 20 Uhr erwartet 
das Publikum im Asamsaal des Schlosses ein 
außergewöhnliches Konzerterlebnis im Rah-
men des Schwarzwald Musikfestivals: Das 
international gefeierte, rein weibliche Vo-
kalensemble Lyyra präsentiert einen Abend 
voller klanglicher Magie.
Mit beeindruckender stimmlicher Bandbreite 
und einer unverwechselbaren Klangkultur 
erschaffen die sechs Sängerinnen einen En-
sembleklang von außergewöhnlicher Tiefe.
Das Programm führt auf eine musikalische 
Reise durch unterschiedlichste Stilrichtun-
gen und Epochen. Klassische Werke begeg-
nen Einflüssen aus Jazz, Pop und Folk sowie 
zarten Klängen der Alten Musik. Diese stilis-
tische Offenheit ist Ausdruck einer modernen 
Vokalkunst, die Grenzen bewusst überschrei-
tet und neue Hörperspektiven eröffnet.
Im Mittelpunkt des Abends stehen ausge-
wählte Stücke aus dem Debütalbum „Rising“, 
mit dem Lyyra international für Aufsehen ge-
sorgt hat.
Vorverkauf: Festivalbüro Schwarzwald Mu-
sikfestival: Telefon +49 7441 520 420 0 | 
info@schwarzwald-musikfestival.de
reservix: Ticket-Hotline: +49 1806 700 733 | 
www.reservix.de

Künstliche Intelligenz 
Chancen und Risiken –  
KI im Alltag
Vergangene Woche war Hauptamtsleiter und 
Digitalisierungsbeauftragter (CDO) Andreas 
Kraut zu Gast bei der Senioren-Union im 
Kolpinghaus. Im Gepäck hatte er eines sei-
ner Lieblingsthemen: die „Künstliche Intel-
ligenz“. Vor einem interessierten Publikum 
stellte Andreas Kraut die Grundlagen der 
Künstlichen Intelligenz vor und beleuchtete 
sowohl die Chancen als auch die Risiken die-
ses zukunftsweisenden Werkzeugs.
Ein besonderer Schwerpunkt lag auf den Ge-
fahren im Bereich der Video- / Bilderstellung 
und der sogenannten Stimmen-Aneignung, 
die von Betrügern zunehmend genutzt wer-
den. Kraut gab praktische Tipps, wie man sich 
schützen kann – zum Beispiel mit einem so-
genannten „Familienpasswort“, das nur in-
nerhalb der Familie bekannt sein darf.

Möchten Sie sich ebenfalls im Bereich 
Künstliche Intelligenz weiterbilden?
Das Begegnungszentrum Ettlingen bietet 
regelmäßig Kurse rund um das Thema Künst-
liche Intelligenz an. Unter der Leitung von 
Rainer Schwab finden Veranstaltungen so-
wohl für Einsteiger als auch für Fortgeschrit-
tene statt. Informieren Sie sich gerne direkt 
beim Begegnungszentrum über aktuelle An-
gebote und Termine. Hier finden Sie alle In-
formationen: www.bz-ettlingen.chayns.site

Nachbarschaftsverband Karlsruhe feiert 50-Jähriges

Betriebsträgerverträge unterzeichnet:  
für eine sichere Zukunft der Kindergärten

 
Am Dienstag vergangener Woche unterzeichneten Vertreterinnen und Vertreter der Ettlinger 
Kindertageseinrichtungen mit OB Arnold die neuen Betriebsträgerverträge im Beisein von 
Amtsleiter Sebastian Becker, seinen Mitarbeitern Simon Leyda und Kerstin Heiser.

Mit dem Dank an alle Beteiligten, den Träge-
rinnen und Trägern der Kindertageseinrich-
tungen und dem Leiter des Amtes für Bildung, 
Jugend, Familie und Senioren Sebastian Be-
cker, seinen Mitarbeitern Kerstin Heiser und 
Simon Leyda schloss Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold den Unterzeichnungsmara-
thon für die Betriebsträgerverträge. Bereits 
der Gemeinderat hatte Ende Februar das Zu-
sammenwirken von Verwaltung und den Trä-

gern gelobt sowie den Vertragsentwurf und 
einstimmig grünes Licht gegeben.
Hintergrund für den neuen Vertrag war, dass 
die bisherige Finanzierung nicht mehr aus-
kömmlich war, und die Träger vermehrt De-
fizitanträge gestellt haben.
Deshalb sind die Kernpunkte des neuen Ver-
tragswerkes zum einen die Personalkosten 
wie auch die Sachausgaben, die nun voll-
ständig gefördert werden.

Anlässlich seines 50-jährigen Bestehens lud 
der Nachbarschaftsverband Karlsruhe (NVK) 
im März zur Themenwerkstatt „…auf gute 
Nachbarschaft“ ins Karlsruher „SteamWork“ 
ein. Die Veranstaltung nutzte die Methode 
der Zukunftswerkstatt, um Impulse für die 
künftige Verbandsarbeit in den Bereichen 
Energie, Freiraum, Gewerbe, Mobilität und 
Wohnen zu gewinnen.
Der Verbandsvorsitzende, OB Johannes Ar-
nold, begrüßte 45 Personen und hob die 
heutige erfolgreiche Zusammenarbeit als 
Fundament für eine nachhaltige Regional-
entwicklung hervor. Nach einer Einführung 
durch Heike Dederer-Schöberl, Leiterin der 
Planungsstelle, erarbeiteten Kleingruppen 
gemeinsam mit Experten und Moderatoren 
Ideen, die anschließend in einem Markt-
platzformat vertieft wurden.
Dederer-Schöberl dankte den Experten Prof. 
Dr. Martin Wietschel (Energie), Dipl. Ing. 
Gottfried Hage (Freiraum), Prof. Dr. Martin 
Berchtold (Gewerbe), Prof. Dr.-Ing. Jan Riel 

(Mobilität) und Prof. Dr. Michael Janoschka 
(Wohnen) für ihr Mitwirken. Die Ergebnisse 
werden beim NVK-Festakt Mitte Oktober prä-
sentiert.
Der Nachbarschaftsverband Karlsruhe
koordiniert seit 1976 die Entwicklung hin-
sichtlich von Siedlungs- und Freiflächen von 
elf Mitgliedsgemeinden mit rund 500.000 
Einwohnern. Zentrale Instrumente der Zu-
sammenarbeit sind der gemeinsame Flä-
chennutzungs- und Landschaftsplan.
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Birdland 59 (Keller der Musikschule) 
Pforzheimer Str. 25, 76275 Ettlingen
Konzertbeginn 20:30 Uhr // Einlass 19:30 Uhr
Karten: Vorverkauf www.birdland59.de  + Abendkasse

For the Beauty 
of the Earth
Werke von Bruckner,   

Fauré, Gjeilo, Purcell,  

Rutter, Whitacre u. a.

19 Uhr, Asamsaal, Schloss Ettlingen 

Sonntag

10. Mai 2026

Kammerchor Ettlingen 

Nelson Coutinho, Klavier 

Leitung: Ralf Keser

kammerchor-ettlingen.de

Vorberatungen im Ausschuss für Umwelt und Technik

Unterschiedliche Bau-
epochen und -stile bil-
den aktuell das Ensem-
ble des Hotel Restaurant 
Erbprinz. Die steigende 
Nachfrage nach Longs-
tay-Appartements war 
ein Anlass von mehre-
ren, für das Traditions-
haus ein umfassendes 
Zukunftskonzept auf den 
Weg zu bringen.

Bebauungsplanentwurf Östliche Gehrnstraße - Satzungsbeschluss

Der Bereich zwischen Gehrn-, Rhein-, Bula-
cher Straße und einem Fußweg umfasst etwa 
1,65 Hektar. Innerhalb des größtenteils un-
bebauten Plangebietes befinden sich derzeit 
Nutzflächen für Parkplätze, Nebengebäude 
sowie Grünflächen. Im Süden des Plangebie-
tes befindet sich ein Gebäude.
Ein Entwurf für das Gelände sieht vier Mehr-
familienhäuser mit je drei Vollgeschossen 
im Osten und eine Mischung aus Wohnen 
und Gewerbe mit bis zu vier Vollgeschossen 
im Westen vor. Insgesamt könnten bis zu 60 
Wohneinheiten entstehen.

Der Gemeinderat hatte im Dezember den Be-
bauungsplanentwurf gebilligt, mittlerweile 
erfolgte die öffentliche Auslegung nebst Be-
teiligung der Behörden und Träger öffentlicher 
Belange, hier führten die Anregungen lediglich 
zu klarstellenden Änderungen bzw. Präzisie-
rungen. Eine erneute öffentliche Auslegung ist 
dadurch nicht notwendig. Von Seiten der Bür-
gerschaft gab es keine Stellungnahmen.
Stimmt auch der Gemeinderat zu, wird die Ver-
waltung die weiteren Schritte vornehmen, da-
mit die Rechtskraft des Bebauungsplans „Öst-
liche Gehrnstraße“ hergestellt werden kann.

Zukunftskonzept Erbprinz
Das Werkstattverfahren „Zukunftskonzept 
Hotel-Restaurant Erbprinz, Ettlingen“ ist 
abgeschlossen. Das Traditionshaus steht vor 
einer umfassenden baulichen und funktiona-
len Weiterentwicklung. Ziel des kooperativen 
Werkstattverfahrens war es, Lösungen für 
die Erweiterung und Modernisierung zu erar-
beiten, insbesondere für den Hotelzimmer-
bereich, Longstay-Appartements für län-
gerfristige Aufenthalte, Gasträume, ferner 
für die Freiraumgestaltung sowie die Neu-
organisation von Vorfahrt und Parkierung. 
Grundlage bildete eine überarbeitete Mach-
barkeitsstudie von 2025.
Im Ausschuss stellte der stellvertretende Vor-
sitzende des Bewertungsgremiums, Architekt 
Peter W. Schmidt, Pforzheim, die Entwürfe 
kurz vor. Die große Frage war gewesen, wel-
ches Gesicht der Erbprinz künftig der Stadt 
zuwende, so Schmidt, der das Werkstattver-
fahren mit offenen Gesprächen, schriftlichen 
Äußerungen und letztlich der Einreichung der 
Entwürfe als beispielhaft bezeichnete.
Das Bewertungsgremium unter Vorsitz von 
Professor Markus Neppl, bestehend aus Fach- 
und Sachverständigen sowie dem Bauherrn, 
Hotelier Bernhard Zepf, hatte die Entwürfe 
der fünf eingeladenen Architekturbüros ge-
prüft und in mehreren Runden bewertet. An-
fang März wurden drei Entwürfe nochmals 

ausführlich verglichen. Die Arbeit von Steim-
le Architekten Stuttgart wurde anschließend 
einstimmig als Grundlage für weitere Pla-
nungsschritte empfohlen.
Der Entwurf überzeugte durch die klare städ-
tebauliche Setzung zweier Großvolumen, 
die sinnvolle Neuorganisation der internen 
Erschließung und die qualitätvolle Umset-
zung des Raumprogramms. Die Erschließung 
erfolgt von der Rastatter Straße mit einem 
großzügigen Vorbereich. Bauabschnitte 
ermöglichen eine schrittweise flexible Um-
setzung. Schmidt hob die „Freistellung der 
Urzelle“, des ursprünglichen Gebäudes, mit 
dem historischen Eingang hervor.
Der Entwurf sei eine gute Ausgangsbasis mit 
hohem Entwicklungspotential, allerdings 
wurden Anforderungen für die weitere Be-
arbeitung formuliert, etwa zur Fassaden-
gestaltung mit Blick auf die Einbindung ins 
Stadtbild, zu Flucht- und Rettungswegen 
sowie zur Stellplatzzahl. Die Überarbeitung 
des Entwurfs soll durch ein in Abstimmung 
mit dem Bauherrn gebildetes Fachgremium 
begleitet werden.
Der Ausschuss nahm die Ergebnisse des 
Werkstattverfahrens zur Kenntnis und emp-
fahl dem Gemeinderat, dem Entwurf als 
Grundlage für den vorhabenbezogenen Be-
bauungsplan nebst Durchführungsvertrag 
zuzustimmen. Leben mit Handicap

5. Mai, Café Vielfalt - Euro-
päischer Protesttag zur 
Gleichstellung von Men-
schen mit Behinderungen
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger ein zur 
Begegnung, Information und Gesprächen bei 
Kaffee und Kuchen am 5. Mai von 16 bis 18 
Uhr im „Café Vielfalt“ des Netzwerks Ettlin-
gen für Menschen mit Behinderung im Bela 
(Begegnungsladen) Marktpassage 12.
Die Behindertenbeauftragte des Landkreises 
Karlsruhe - Frau Kristina Kunz - wird als An-
sprechpartner für Inklusion und Teilhabe da 
sein.
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Herr Held vom Behindertenbeirat Rheinstet-
ten wird mit einem Rollstuhlparcour und mu-
sikalischer Umrahmung zu Gast sein.
Ebenso Frau Felicitas Becker von der Inter-
essengemeinschaft „Barrieresfreies Wald-
bronn“
Weitere Informationen: 
www.netzwerkettlingen.de

Familie

Lesecafé: ein Treffpunkt für 
Lesepatinnen und -paten
Mit dem Lesecafé am 12. Mai um 10 Uhr bietet 
das Projekt „Linus Lesefuchs“ der Bürgerstif-
tung Ettlingen den Lesepatinnen und -paten 
die Möglichkeit, sich im Gespräch unterein-
ander auszutauschen und auch neue Anre-
gungen für Kinderbücher und das Vorlesen 
zu erhalten. Neben neuen Anregungen und 
Tipps zum Vorlesen von Regina Jäkel, Stadt-
bibliothek, gibt es einen Impuls zum Thema 
„Sprache, Sprechen, Stimme“. Logopädin 
Margita Händel-Rüdinger stellt sich und ihre 
Arbeit vor.
Kurze Anmeldung erbeten unter 
Linus.Lesefuchs@Buergerstiftung-Ettlingen.de

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

effeff – Ettlinger Frauen- 
und Familienzentrum e.V.
Middelkerker Str. 11, 
Telefon-Nr.: 07243/12369
Homepage: www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail:info@effeff-ettlingen.de
Sie erreichen uns telefonisch von Mo. bis 
Do., 9 bis 14 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb 
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder 
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Informa-
tionen finden Sie auf unserer Homepage. Die 
Anmeldung der Kurse erfolgt über das Büro.

UNSERE ANGEBOTE FÜR BABYS
Mo. - Mama-Baby-Yoga-Babykurse
Di. - Musikmäuse
Mi. - Zwergencafé
Do. - Eltern-Kind-Kurse
Fr. - Multikulti Krabbelgruppe

MiA-Kurse: „Migrantinnen einfach stark 
im Alltag“
Die MiA-Kurse bieten Frauen die Möglich-
keit, ihre Deutschkenntnisse zu verbessern 
und alltägliche Themen wie Arztbesuche und 
Behördengänge zu besprechen. Ergänzt wird 
das Programm durch kreative Aktivitäten und 
inspirierende Gastvorträge. Die Teilnahme 
ist kostenlos! Kurszeitraum: Jeden Freitag 
vom 8. Mai bis 24. Juli 2026, jeweils von 
9:30 bis 12:30 Uhr. Anmeldung und Infos 
über das Büro.

Positivität – Folgeveranstaltung
Di., 19.5., 19 Uhr: Konkrete Impulse für star-
ke Familien
Teilnahme an der ersten Veranstaltung ist 
nicht erforderlich!

Veranstaltungen:
MO., 4.5.:
9:00 Sprachförderung für Migrantinnen
9:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung B1-Prüfung)
9:30 Mama-Baby-Yoga
10:00 Stricken
10:45 Mama-Baby-Yoga
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
19:00 Kugelbauchcafé
DI., 5.5.:
9:00 Sprachförderung für Migrantinnen
9:30 Musikmäuse
10:30 Musikmäuse
15:30 Miniclub II
17:00 Die Schubertstr. trifft sich am Bücher-
schrank
18:00 Ukulele für päd. Fachpersonal
MI., 6.5.:
9:00 Sprachförderung für Migrantinnen
9:00 Sprachförderung für Migrantinnen 
(Vorbereitung B1-Prüfung)
10:00 Zwergencafé
11:30 Sprachkurs für Ukrainerinnen
15:00 Großelternprojekt im BeLa
16:30 Nähtreff
17:00 Psychosoziale Stabilisierung für ukrai-
nische Mütter und Jugendliche
DO., 7.5.:
09:00 Sprachförderung für Migrantinnen
09:15 Babykurs (2–7 Monate)
10:45 Babykurs (8–14 Monate)
16:00 Offenes Café
19:00 Offene Gesprächsgruppe für Sternen-
eltern

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis 
Karlsruhe e.V.

Bastelaktion und  
Infostand:  
Bundesweite Aktionswoche  
Kindertagespflege
Vom 4. bis 10. Mai rücken wir die Kinderta-
gespflege und ihre wichtige Rolle für Fami-
lien in den Mittelpunkt.
Wir zeigen, wie sie Kindern eine familiäre 
und individuelle Betreuung bietet und Eltern 
im Alltag unterstützt.
Am 9. Mai von 10 bis 12 Uhr ist der TEV Ett-
lingen mit einem Infostand auf in der Markt-
straße vor dem Narrenbrunnen vertreten.
Für alle Kinder gibt es eine kreative Bastel-
aktion, für alle Mamas eine kleine Überra-
schung zum Muttertag!
Kommt vorbei, informiert euch bei uns und 
lernt uns persönlich kennen – wir freuen uns 
auf euch!
www.tev-ettlingen.de

 
� Plakat: TEV Ettlingen

Senioren

Termine Bewegte Apotheke
Begleiteter einstündiger Spaziergang durch 
Parks mit leichten gymnastischen Übungen. 
Teilnahme kostenlos, normale wetterange-
passte Kleidung. Treffpunkt vor der jewei-
ligen Apotheke. Amt für Bildung, Jugend, 
Familie und Senioren in Kooperation mit 
Apotheken in der Kernstadt und den Stadt-
teilen.

Die nächsten Termine:
Di., 5.5. Vita-Apotheke 10 Uhr
Mi., 6.5. Ettlingenweier, Weier-Apotheke 
9:15 Uhr
Bruchhausen Amalienapotheke 10:30 Uhr.

Begegnungszentrum am 
Klösterle – Seniorenbüro

Klostergasse 1, 76275 Ettlingen
Beratung und Information Rezeption: 
Mo.– Fr. 9:30 – 12:30, Do. 14 –16	 A n m e l -
dung für Kurse: Tel. 07243-101-524
Büro, Sekretariat: Tel. 101-538 (Di. – Do.)
Café: Tel. 07243 - 101 - 458
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Tel. 101-538. Bei Fragen wenden Sie sich 
auch gerne an unseren Vorsitzenden, René 
Klaassen, 
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de

Achtung
Mehr und ausführliche Informationen zu Ver-
anstaltungen im Begegnungszentrum auf 
www.bz-ettlingen.chayns.site
„Café am Rosengarten“
geöffnet von montags bis freitags von 14 bis 
18 Uhr. Unsere Ehrenamtlichen bieten Kaffee, 
Kuchen und verschiedene Getränke an.
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NEU
Italienisch lernen im Begegnungszentrum, 
für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse
Einstieg in die italienische Sprache mit Schwer-
punkt auf Alltagssituationen, z. B. für Reisen.
10 Unterrichtseinheiten je 1 Stunde mitt-
wochs 18–19 Uhr
Beginn 13. Mai; Anmeldung ab sofort
Kursgebühr: 37,50 Euro + 8 Euro Jahresge-
bühr Begegnungszentrum
Mindestteilnehmerzahl = 8 Personen
Höchstteilnehmerzahl = 10 Personen.

Wir suchen Verstärkung in unserem Café. Wir 
sind eine tolle, ehrenamtliche Truppe. Wer 
Lust hat an einem oder gerne auch an mehre-
ren Nachmittagen, selten auch mal samstags 
oder abends, bei uns mitzumachen (Geträn-
keausgabe, Kuchenausgabe u. a.) – Anruf 
genügt (07243 - 101-458). Auch zur Probe 
wäre eine Möglichkeit. Und Ehrenamt macht 
Freude. Also – nicht zögern. Anrufen!

Tag der offenen Tür
Wir sind dabei! Am 10. Mai – im Rahmen der 
Ehrenamtswoche – gibt das Begegnungs-
zentrum Einblick in einige Kurse im Café am 
Rosengarten. Beginn 14 Uhr – Ende 17 Uhr. 
Das Café ist geöffnet!

Filmcafé
Im Ettlinger Kino „KULISSE“ treffen wir uns 
wieder zu einem Filmnachmittag mit Kaffee 
und Kuchen. Am 13. Mai, Beginn 15 Uhr, läuft 
der Film „Der Held“. Michael Hartung, Be-
sitzer einer hoffnungslos überschuldeten Vi-
deothek, hat stets aufs falsche Pferd gesetzt. 
Als ihn ein ehrgeiziger Journalist mit dem 
Ergebnis seiner Recherche konfrontiert, än-
dert sich für den charmant-melancholischen 
Micha alles. Kombipreis: Kaffee, Kuchen und 
Film: 10,90 Euro, nur Film: 8,90 Euro

Veranstaltungen
Montag, 4. Mai
9.45 FitMix3-Fit am Stuhl
10.45 Theatergruppe „Die Ungezähmten“
13 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14 Mundharmonika-Gruppe
14 Handarbeitstreff
14 Skat
Dienstag, 5. Mai
9.30 Gedächtnistraining
10 Hobbyradler „Rennrad“-Treff. Haltestelle 
Horbachpark
10 Schach „Die Denker“
10 Kreativ schreiben
13.30 Gospelsinggruppe
14 Acrylmalen
14 Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
15.15 Yoga auf dem Stuhl
17.30 „Intermezzo“ Orchesterproben
Mittwoch, 6. Mai
9.45 Gymnastik 1 – beim DRK
10 Englisch „Refresher“
10 FitMix1-Pilates
11 Gymnastik 2 – DRK
11.15 FitMix2-Fit a.Stuhl-PilatesAerobic-
StepDrumsFaszien
14 Doppelkopf
14.30 Das Salongespräch A

15 Flöten-Ensemble
16 Das Salongespräch B
17 Line Dance Gruppe „Old Folks“
18.30 Erlebnistanz
Donnerstag, 7. Mai
9 Progressive Muskelentspannung
10 Fit im Kopf
12.30 FitMix4-Präv.Cardio Aktiv
13 Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
15 Das Salongespräch C
Freitag, 8. Mai
9.30 Sturzprävention
10 Hobby-Radler „Große Tour“
10.45 Yoga auf dem Stuhl
14 Interessengruppe „Aktien“
18 Kegeln – Keglerheim

Workshops für Computer und Smart-
phones:
Die Termine und Themen unserer Workshops 
sowie Infos zu diesen finden Sie auf unserer 
Homepage unter: www.bz-ettlingen.de/
PCHandy sowie auch in unserem Flyer, der im 
BZ ausliegt.

seniorTreff Ettlingen-West
Bürgertreff im Fürstenberg, Ahornweg 89, 
Handy: 01 71 - 5 42 61 84
Sprechstunde: dienstags 10 bis 11 Uhr
Yoga auf dem Stuhl montags 9 bis 10 und 
von 10:15 bis 11:15 Uhr.
Sturzprävention dienstags 9:30 bis 10:30 
Uhr und 10:45 bis 11:45 Uhr.
Offenes Singen der „Weststadtlerchen“: 
dienstags von 16 bis 17 Uhr.
Die „Entensee-Radler“ nächster Termin: 14. 
Mai, Treffpunkt um 10 Uhr am Fürstenberg.
Boule „Die Westler“ treffen sich bei gutem 
Wetter mittwochs ab 14 Uhr im Entenseepark 
und suchen dringend Verstärkung.
Offener Treff: donnerstags 14 bis 16 Uhr, 
Fürstenberg Saal 1.
Mit Ausnahme der „Entensee-Radler“ sind 
bei allen Gruppen noch Plätze frei.

Jugend

Kinder- und 
Jugendzentrum Specht

Programm KW 18
1. Mai geschlossen
Am Feiertag hat das Kinder- und Jugendzen-
trum geschlossen.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – täglich frisch zubereitet
Montag bis Freitag 12-14:30 Uhr, 4 € (beim 
Kauf einer 10er-Karte für 40 € ist das 11. Es-
sen gratis), den aktuellen Speiseplan gibts 
unter www.kjz-specht.de

Töpferkurs für Jugendliche, Erwachsene 
und Senior*innen
Ab Mo., 4. Mai - 22. Juni (Pause in den 
Pfingstferien)
Preis pro Person: 60 € zzgl. Material nach 
Verbrauch (max. 8 Personen)

Anmeldungen werden ab 27. April, ab 12 Uhr 
entgegengenommen.

Offener Montagstreff 14-18 Uhr

Offenes Boxtraining mit Moritz: kommt 
einfach mit Sportsachen vorbei, montags 
16-18 Uhr

Offener Dienstagstreff 14-18 Uhr

Kooperation TSV/ freies Basketballtrai-
ning Dienstag 18:30-20 Uhr

Offener Jungs*treff Mittwoch 15:30-17:30 
Uhr

Offener Kidstreff (6-10 Jahre) Donnerstag 
15:30-17:30 Uhr
Offener Mädchen*treff Donnerstag 15:30-
17:30 Uhr
Programm wird auf der Homepage veröffent-
licht

Anmeldung über jz.ettlingen@awo-ka-
land.de oder 07243/4704

Multikulturelles Leben

Fahrradmarkt des ehren-
amtlichen „Schrauber-
Teams“ beim AK-Asyl
Am Samstag, 9. Mai, findet auf dem Gelän-
de des Kinder- und Jugendzentrums Specht, 
Rohrackerweg 24, ein Fahrrad-Markt statt. Von 
uns überarbeitete, gut erhaltene Gebrauchträ-
der können dort von 10 - 13 Uhr gegen eine 
Spende erworben werden. Bei einem Großteil 
der Räder entscheidet ihr selber, wie viel ihr 
spenden könnt. Kommt vorbei und holt euch 
ein passendes, schönes Fahrrad!
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Lokale Agenda

Omas for Future:  
Karikaturenausstellung in 
der Stadtbibliothek
Am 21. April eröffnete die Regionalgruppe 
Ettlingen „Omas for Future“, mit einer Vernis-
sage die Karikaturenausstellung „Glänzende 
Aussichten“.
Die Rednerinnen der OfF verdeutlichten in 
ihrer Ansprache, wie drängend die Heraus-
forderungen eines Umdenkens des Klima-
wandels sind. Die musikalische Umrahmung 
übernahm das Flötentrio „verquer“.
In den 42 Bildern der Misereor-Wanderaus-
stellung werden auf witzige Weise problema-
tische menschliche Verhaltensweisen darge-
stellt, die zum Nachdenken über das eigene 
Verhalten anregen.
Vorbeikommen, anschauen, mitraten bei un-
serem Schaufensterrätsel. In fünf Geschäften 
der Innenstadt sind Karikaturen ausgestellt, 
jeweils mit Buchstaben versehen, die zusam-
men das Lösungswort ergeben. Im Geschäft 
eine Karte holen, Lösungswort und Namen 
angeben, die Karte in der Stadtbibliothek 
abgeben. Die Verlosung von Kinokarten ist 
am Freitag, 15. Mai, 17 Uhr, in der Bibliothek.

Weltladen

Bunte Filzuntersetzer
Die Untersetzer stammen aus Nepal, wo Filz 
in langer Tradition und in Handarbeit herge-
stellt wird. Deshalb gehören Unregelmäßig-
keiten als charakteristisches Kennzeichen 
zur Produktion dazu. Wollfilz wird bevorzugt 
aus Schafwolle hergestellt, ist zu einem ge-
wissen Grad selbstreinigend, ausschütteln 
oder ausklopfen genübt. Unsere Unterset-
zer schützen empfindliche Oberflächen vor 
Kratzern und Feuchtigkeit und sind ein Hin-
gucker.

 
� Foto: Weltladen Ettlingen

Unter den Rahmenbedingungen des Fairen 
Handels bietet Frida Feeling diese hoch-
wertigen handgefertigten Waren zu fairen 
Preisen. Die Organisation eröffnet Produzen-

ten aus schwach entwickelten Ländern den 
Zugang zu Märkten, fördert und unterstützt 
sie. Frida Feeling steht für eine neue, nach-
haltige Art des Unternehmertums: Ein faires 
Handelsprogramm, von dem sowohl die Kun-
den als auch die Hersteller langfristig profi-
tieren.
Es wird auch strikt auf faire Handelsbedin-
gungen geachtet und nur solche Partner 
ausgewählt, die sich den Richtlinien des Fai-
ren Handels verpflichten. Dazu gehört eine 
angemessene gute Entlohnung, bezahlter 
Urlaub, soziale Vorsorge und natürlich ein 
striktes Verbot von Kinderarbeit.
Besuchen Sie uns im Weltladen in der Leo-
poldstr.20 und schauen Sie sich diese bunten 
Filzuntersetzer an. Geöffnet ist Montag bis 
Freitag 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Samstag 
10 - 13 Uhr, www.weltladen-ettlingen.de, 
Tel. 94 55 94

Stadtbibliothek

Veranstaltungen Bibliothek
21. April bis 16. Mai Karikaturen-Ausstel-
lung „Glänzende Aussichten“
Karikaturistinnen und Karikaturisten the-
matisieren mit einem Augenzwinkern drän-
gende Herausforderungen unserer Zeit wie 
Klimawandel, Konsum, Gerechtigkeit und 
Lebensstil. Die Ausstellung, konzipiert von 
MISEREOR und organisiert von der Regional-
gruppe „Omas for Future“, richtet sich an alle 
Generationen und inspiriert zum Mitwirken 
für eine lebenswerte Zukunft.

Donnerstag, 30. April, 18.30 Uhr Lesever-
gnügen - Gemeinsam lesen
Nach der Methode „Shared Reading“ – tei-
lendes Lesen – erkunden die Teilnehmenden 
gemeinsam Eindrücke und Wirkung eines 
Textes. In offener Atmosphäre können dazu 
Gedanken und Erfahrungen ausgetauscht 
werden. Ganz nach dem Motto: „An Worten 
wachsen“. Es ist kein Vorwissen nötig. Auch 
wer nur zuhören möchte, ist willkommen.
Mit Josef und Ulrike Kütscher - Leseleitung 
und Textauswahl. Begrenzte Teilnehmer-
zahl, Anmeldung erforderlich

Mittwoch, 6. Mai, 10.30 Uhr Bücherzwerge 
- Spielerische Förderung für Kleinkinder
Kleinkinder ab ca. 1-3 Jahre sind zusammen 
mit Eltern oder Großeltern eingeladen, die 
Bibliothek zu entdecken: Es wird gesungen, 
gespielt, gereimt und gelesen und so auf 
spielerische Art die Freude an Wortspielen 
und Sprache geweckt.
Dauer ca. 45-60 Minuten, begrenzte Teilneh-
merzahl, Anmeldung erforderlich

Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr „Moosland“ 
- Lesung mit Katrin Zipse
Infos unter www.stadtbibliothek-ettlingen.
de/Eintritt: VVK 15 €/ AK 17 €
Karten: unter Tel. 07243/101207 oder 
07243/31511

Volkshochschule (VHS)

Starten Sie durch mit der 
VHS!
Ort, wenn nicht anders angegeben: Volks-
hochschule (VHS), Pforzheimer Str. 14a

E-261-G-0505 Yoga-Workshop: Strong 
Back Flow – Kraft & Beweglichkeit für den 
Rücken Neu! Ljubica Boysen
Sonntag, 3.5., 10 - 13 Uhr / 23 €

E-261-K-0402 Kunstgeschichte - Fortset-
zung Veronika Müller
Dienstag, 5.5., 17 - 18:30 Uhr / 92 €

E-261-P-0302 Workshop: Berufliches Ende 
in Sicht - Ruhestand und dann? Ilona Simon
Freitag, 8.5., 14 - 18 Uhr / 31 €

E-261-G-1617 Glutenfreier Koch-Work-
shop: Italienische Pasta-Kunst Neu! Bar-
bara Herrmann
Samstag, 9.5, 14 - 18 Uhr / 59 €

E-261-G-1618 Koch-Workshop: Indischer 
Genuss mit Paneer Tikka Masala Neu! Vijaya 
Vuppalapati
Freitag, 22.5., 17 - 21 Uhr / 63 €

E-261-B-0102 Microsoft Excel Intensiv-
Kurs - in der Kleingruppe Marcus Belz
Samstag, 6.6., 10:00 - 15:15 Uhr / 190 €

E-261-K-0905 Kreativwerkstatt für Er-
wachsene: Sommerliche natürliche Tisch-
kränze mit Windlicht Neu Nicole Sommer
Sonntag, 21.6., 10 - 12 Uhr / 45 €

E-261-G-1619 Koch-Workshop: Indische 
Wohlfühlküche - Herzhaft & harmonisch 
mit roten Kidneybohnen Neu Vijaya Vuppa-
lapati
Freitag, 26.6., 17 - 21:30 Uhr / 63 €

Ausführliche Infos und weitere Angebote 
finden Sie unter www.vhsettlingen.de.

Informationen & Anmeldung
Tel.: 07243 101-499, 
E-Mail: vhs@ettlingen.de
Öffnungszeiten Mo., Di., Do., 
8.30 bis 13.30 Uhr

 
Aussenansicht VHS� Foto: A. Bienefeld
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Schulen / Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Ein Richter spricht Klartext – Rechtskun-
de aus erster Hand
Wie schnell Jugendliche im Alltag mit dem 
Gesetz in Konflikt geraten können, zeig-
te ein eindrucksvoller Vortrag von Dr. Jörg 
Schlachter, dem Vorsitzenden Richter am 
Amtsgericht Ettlingen. Bereits zum wieder-
holten Mal war er am AMG zu Gast, um Schü-
lerinnen und Schüler praxisnah über recht-
liche Risiken aufzuklären – mit klaren Worten 
und zahlreichen Beispielen aus seinem Be-
rufsalltag.
Im Mittelpunkt standen zwei Themen, die 
für viele Jugendliche eine große Rolle spie-
len: die Nutzung von Smartphones und so-
zialen Netzwerken sowie der Umgang mit 
Drogen. Dabei machte Dr. Schlachter un-
missverständlich klar, dass schon vermeint-
lich harmlose Handlungen schwerwiegen-
de strafrechtliche Konsequenzen haben 
können. So kann etwa das Speichern oder 
Weiterleiten verbotener Bildinhalte – ins-
besondere im Bereich der Kinderpornografie 
– schnell zu einer Straftat führen. Auch das 
Teilen von verfassungswidrigen Symbolen 
oder entsprechenden Inhalten über soziale 
Medien kann strafrechtlich verfolgt werden.
Anhand konkreter Fälle verdeutlichte der 
Richter, wie solche Delikte in der Praxis be-
handelt werden und welche Folgen sie für 
die Betroffenen haben können. Besonders 
eindrücklich waren seine Ausführungen zum 
Jugendstrafrecht, bei dem neben Strafen 
auch erzieherische Maßnahmen eine wichti-
ge Rolle spielen.
Gleichzeitig machte er deutlich, dass bei-
spielsweise Drogenkonsum nicht nur straf-
rechtliche Konsequenzen nach sich ziehen 
kann, sondern oft auch Auswirkungen auf 
andere Lebensbereiche hat – etwa auf den 
Führerschein oder die schulische und beruf-
liche Zukunft.
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 8 
erlebten einen sehr lebendigen Vortrag und 
einen Richter, dem man auch nach vielen Be-
rufsjahren die Begeisterung für seinen Beruf 
anmerkte.
Die Veranstaltung wurde dankenswerter-
weise von der Bürgerstiftung Ettlingen in-
itiiert.

Römerstadt Trier
Im März besuchten 31 Lateinschülerinnen 
und -schüler der Klassenstufe 10 unter der 
Leitung von Herrn Neubrand und Herrn 
Münsch die Stadt Trier – die älteste Stadt 
Deutschlands, die schon von den Römern vor 
über 2.000 Jahren gegründet wurde.
Nach der Bahnfahrt erreichten wir nach 
einem kurzen Fußweg unsere Jugendher-
berge. Schon auf dem Weg dorthin konnten 
wir viele Eindrücke sammeln: antike Mauern, 
alte Kirchen und die Porta Nigra – die be-
rühmteste Sehenswürdigkeit, nämlich das 

Stadttor Triers.

Natürlich nutzten wir die Zeit sofort und be-
sichtigten historische Orte, darunter die 
Konstantin-Basilika und das Amphitheater 
mit seinen vielen unterirdischen Gängen. 
Am Abend stand ein besonderer Punkt auf 
dem Programm: die Erlebnisführung in der 
Porta Nigra. Mit viel Humor zeigten uns die 
Führer, wie römische Soldaten dort lebten 
und Wache hielten. Ein besonderes Highlight 
war für viele der Moment, als wir selbst in die 
Rolle der römischen Soldaten schlüpften und 
uns vor den Barbaren verteidigen sollten mit 
dem lauten Ruf von oben: „Barbaren!“ Wir 
fragten uns, was wohl die Passanten unten 
dachten.

Am nächsten Tag ging es nach dem Frühstück 
mit dem Programm weiter. Wir besuchten die 
Barbarathermen und die Kaiserthermen, 
an denen wir beeindruckende Überreste der 
riesigen Badeanlagen, die einst Mittelpunkt 
des römischen Lebens waren, betrachten 
konnten. Im Landesmuseum erfuhren wir, 
dass Trier einst als Kaiserresidenz eine der 
wichtigsten Städte des Römischen Reiches 
war. Viele Statuen, Mosaike und vor allem der 
große Münzschatz zeigten uns, wie pracht-
voll und lebendig Trier in der Antike gewesen 
sein muss. Auch das Haus, in dem Marx gebo-
ren wurde, durfte bei der Besichtigung nicht 
fehlen.

In unserer Freizeit erkundeten wir die Stadt 
auf eigene Faust. Wir probierten das angeb-
lich beste Eis der Stadt, schlenderten durch 
die Altstadt und genossen das Gefühl, zwi-
schen so viel Geschichte unterwegs zu sein.

Insgesamt konnten wir an diesem Wochen-
ende nicht nur als Klasse viel Spaß haben, 
sondern auch verstehen, wie bedeutend 
Trier, oder nach damaligen Namen Augusta 
Treverorum, in der römischen Zeit war. Es 
war spannend zu sehen, wie Geschichte und 
Gegenwart dort so eng beieinanderliegen 
und wie bedeutend die ganzen historischen 
Gebäude sind, denn die meisten zählen sogar 
als UNESCO-Weltkulturerbe.

Bericht: Sophia-Marie Schiebenes (10a)

Thiebauthschule

Buchcasting in der Stadtbibliothek

Die Klasse 3a war am Donnerstag, 16.4. in 
der Stadtbibliothek zu einem Buchcasting 
eingeladen. Unsere Lesepatin, eine Mutter 
und Frau Köhler, unsere Klassenlehrerin wa-
ren als Begleitung dabei.

Ein Buchcasting ist: Du bekommst 4 Bücher, 
dann müsst ihr überlegen, welches Bild (Co-
ver) euch am besten gefällt. Nun wird ab-
gestimmt und ein Buch rausgeschmissen. 
Danach hat die Bibliothekarin Frau Jäkel uns 
den Klappentext vorgelesen. Welcher Text 
hat euch am besten gefallen? Zum Schluss 
hat Frau Jäkel den Anfang der Geschichte 
vorgelesen und wir mussten uns wieder ent-
scheiden.

Es gab insgesamt vier Themen, zu denen Bü-
cher vorgestellt wurden:
1.	 Zum Kichern und Lachen
2.	 Auf Gangsterjagd
3.	 Chaos hoch 2
4.	 Feen, Monster, Elfen und andere Wesen 

(wurde gleich abgewählt)

Unsere drei Siegerbücher waren:
„Leif Wolfson- Total verpeilt im Eisbären-
land“
„Gangsterschool“
„Rille, die Dschungelfreunde sind los“.
Das Abstimmen über die Bücher hat viel Spaß 
gemacht. Anschließend durften wir uns noch 
3 Bücher ausleihen.
Wir danken Frau Jäkel, die das Buchcasting 
für uns vorbereitet hat.
Für die Klasse 3a: Laura, Nathan, Georg, Ja-
kob

 
Buchcasting in der Stadtbibliothek�
� Foto: Heidi Köhler

Albert-Einstein-Schule

Nachruf auf Leo Führinger
Mit großer Bestürzung und tiefer Trauer 
nimmt das Kollegium der Albert-Einstein-
Schule Abschied von seinem geschätzten 
Kollegen Leo Führinger:
Bei einem tragischen Unfall wurde er viel 
zu früh aus dem Leben gerissen.
Seine Verbundenheit mit unserer Schule 
war etwas ganz Besonderes: als ehema-
liger Schüler und Schulsprecher kehrte er 
später als Referendar und Lehrer zu uns 
zurück.
Als engagierter IT-Betreuer und Lehrer 
hat er unsere Schule mit großem Fachwis-
sen, Hilfsbereitschaft und Einsatz nach-
haltig geprägt. Wir verlieren einen ge-
schätzten Kollegen und einen Menschen, 
der unser Miteinander bereichert hat.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie 
und allen Angehörigen.

Heisenberg-Gymnasium

Kultur zum Sehen, Hören und Mitmachen
Wie klingt ein Wald, wenn ein Fuchs ihn 
durchstreift? Die Klasse 5e hat darauf eine 
Antwort gefunden, als sie am 24. April die 
Badische Staatskapelle während einer Pro-
be für ihr sechstes Sinfoniekonzert besucht 
hat. Zusammen mit Kunstvermittlerin Daria 
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Schirmer schlich sich die Klasse auf die Sit-
ze im oberen Rang des Großen Hauses und 
konnte dem Orchester im Badischen Staats-
theater live bei der Arbeit zusehen. Auf dem 
Programm stand Leoš Janáčeks Suite aus der 
Oper Das schlaue Füchslein.
Wie so ein großes Orchester mit seinen zahl-
reichen Instrumenten die verschiedensten 
Klänge erzeugt und in der Probenarbeit per-
fektioniert, war beeindruckend. Selbst Töne 
und Geräusche erklingen lassen konnten 
die Fünftklässlerinnen und Fünftklässler in 
einem begleitenden Workshop. Weil neben 
Janáčeks Füchslein an diesem Morgen auch 
ein modernes Werk des Karlsruher Kompo-
nisten Wolfgang Rihm geprobt wurde, durfte 
die Klasse mithilfe eines aus Gartenschläu-
chen und Trichtern gebauten Instruments 
selbst versuchen, wie schwer sich eine Trom-
pete oder ein Horn spielen lassen und auch 
ein altes Posthorn ausprobieren.

 
Auch ein altes Posthorn durfte die 5e im Ba-
dischen Staatstheater ausprobieren.�
� Foto: Wichmann

Jede Menge Kultur hatte für die 5e schon in 
der Woche zuvor auf dem Programm gestan-
den: Am 17. April hatte sie Plätze für eine Le-
sung zum neuen Jugendbuch „Die weißen 
Sneaker oder Mein fast perfektes Leben“ der 
Autorin Antje Herden in der Stadtbibliothek 
ergattert und dabei eine Autorin kennenler-
nen können, die inzwischen an ihrem drei-
ßigsten Buch schreibt. Der Held ihres neuen 
Jugendromans streift zwar nicht durch den 
Wald, der Gang in den Stadtpark und die Su-
che nach Freunden gestaltet sich für ihn aber 
nicht weniger abenteuerlich.
Wie schwierig die Suche nach dem perfekten 
Leben sein kann, und was das überhaupt sein 
soll, hatte die 5e bereits einen Tag zuvor im 
Klassenzimmerstück „Die Eisbärin“ entde-
cken können, für das Schauspieler Riccardo 
Pallotta und Kunstvermittlerin Julia Tedesco 
vom Jungen Staatstheater angereist waren. 
Hier lief es genau andersherum und die Natur 
kehrte in Form eines Eisbären in den Klassen-
raum zurück, allerdings nur, um sich dann als 
Influencer zu entpuppen. Ob Fuchs oder Eis-
bär, Wald oder Stadtpark: Bei zwei Wochen 
Kultur mit Theater, Lesung und Konzertprobe 
war für jeden und jede etwas Augen- und Oh-
renöffnendes dabei.

Mitteilungen 
anderer Ämter

Infoveranstaltung zu  
ehrenamtlichen  
Vormundschaften
Ehrenamtliche Vormundschaften sind ein 
wertvoller Beitrag für unsere Gesellschaft. 
Die Ehrenamtlichen unterstützen Kinder und 
Jugendliche, deren Eltern das Sorgerecht 
nicht ausüben können oder dürfen, und bie-
ten ihnen rechtliche Vertretung, Orientie-
rung, eine verlässliche Bezugsperson sowie 
langfristige Begleitung.
Am Donnerstag, 21. Mai, um 17:30 Uhr, infor-
miert die Koordinierungsstelle für ehrenamt-
liche Vormundschaften und Pflegschaften im 
Landkreis Karlsruhe über dieses Ehrenamt. 
Ort: Landratsamt Karlsruhe, Wolfartsweierer 
Straße 5, 76131 Karlsruhe, Raum 2.007.
Interessierte erhalten Einblicke in Aufgaben 
und die Rolle im Rahmen der Vormundschaft 
sowie den Weg zur Übernahme einer solchen 
Tätigkeit. Zudem berichtet eine erfahrene 
Ehrenamtliche aus der Praxis.
Um Anmeldung bis 20. Mai per E-Mail an 
koordinierungsstelle.vormundschaften@
landratsamt-karlsruhe.de wird gebeten. 
Eine Teilnahme ist auch kurzfristig, ohne An-
meldung möglich.

Sperrmüll im Landkreis Karlsruhe:

Neue Regelungen, Gebüh-
ren und wichtige Hinweise
Seit Jahresbeginn gibt es im Zuge des neu-
en Abfallwirtschaftskonzeptes diverse Än-
derungen bei der Sperrmüllentsorgung, es 
gibt die Möglichkeit der Abholung oder man 
bringt ihn selbst an die Sammelstellen. Für 
die Abholung fällt eine gesonderte Gebühr 
an, dies stellt eine gerechte Verteilung der 
Abfallgebühren sicher. Selbstanlieferungen 
bleiben gebührenfrei.
Sperrmüll wird getrennt gesammelt und ent-
sorgt. Er kann Schadstoffe enthalten, aber 
auch Materialien, die recycelt werden kön-
nen, wie z. B. Holz, Metall oder Kunststoff.
Sperrmüll umfasst sperrige Haushaltsge-
genstände wie Möbel, Matratzen oder Teppi-
che, die nicht über die regulären Abfallton-
nen schwarz & grün entsorgt werden können. 
Ebenso große Elektrogeräte und Dinge aus 
Metall sowie Altholz aus dem Innenbereich.
Folgende Abfälle gehören nicht zum Sperr-
müll und werden nicht mitgenommen: Sä-
cke mit Hausmüll, Farbeimer, Altholz aus 
dem Außenbereich, Schadstoffe, Asbest und 
asbesthaltige Geräte, alte Tapeten, Dämm-
materialien oder Bodenbeläge, Autoreifen, 
Altkleider, Autobatterien, Leuchtstoffröhren 
und Energiesparlampen, Kartons, Verpa-
ckungen, Flachglas, Fenster und Spiegel.

NEU: Sperrmüllabholung gegen Gebühr
Abholtermine sind ausschließlich online 
buchbar, dafür sind keine Zugangsdaten not-
wendig. Telefonische Buchungen sind nicht 
möglich, jedoch kann telefonisch eine Bera-
tung erfolgen.
Die Gebühr beträgt 15 Euro unabhängig von 
der Anzahl angemeldeter Sperrmüllfraktio-
nen. Die Bezahlung ist per Kreditkarte oder 
PayPal möglich, der Termin kann direkt bei 
der Anmeldung ausgewählt werden.
- Die Fraktionen wie Restsperrmüll, Altholz 
sowie Metall und Elektrogroßgeräte werden 
getrennt voneinander mit verschiedenen 
Fahrzeugen abgefahren. Deshalb ist der 
Sperrmüll sortiert bereitzustellen. Die Ab-
holung kann sich über mehrere Werktage, 
maximal 3, hinziehen. So lange muss der 
Sperrmüll auf dem Gehweg bleiben.
- Bitte nur haushaltsübliche Mengen, sprich 
maximal 3 m³, z. B. die halbe Gehwegbreite 
auf einer Länge von 3 m auf 1 m hoch und 1 
m breit. Einzelstücke dürfen maximal 75 kg 
schwer, 2 m lang und 1,5 m breit sein. Größe-
re Stücke müssen vorher zerkleinert werden.
- Kühlgeräte bitte nur aufrecht auf die Straße 
stellen, damit kein Kältemittel entweichen 
kann.
- Die Abfälle dürfen frühestens am Vortag 
der vereinbarten Abholung und spätestens 
am Abfuhrtag ab 6 Uhr morgens am Straßen-
rand bereitstehen. Das reduziert die Gefahr 
von fremden Beistellungen.

NEU: Gebührenfreie Selbstanlieferung von 
Restsperrmüll
Restsperrmüll kann, ausschließlich mit 
Termin, von Montag bis Freitag von 8 bis 17 
Uhr und Samstag von 8 bis 16 Uhr am Ent-
sorgungszentrum Bruchsal gebührenfrei ab-
gegeben werden. Die Umsetzung dieses Kon-
zepts an weiteren Standorten wird geprüft, 
um eine flächendeckende und moderne Ab-
fallentsorgung sicherzustellen.

Gebührenfreie Selbstanlieferung
von großen Elektrogeräten bei diversen 
überregionalen Annahmestellen
von kleinen Elektrogeräten bis 50 cm auf al-
len Wertstoffhöfen im Landkreis Karlsruhe
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Abfallwirtschaftsbetriebes 
unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de/
sperrmuell.
Kontakt für Rückfragen: Abfallwirtschafts-
betrieb, Sperrmüllberatung, 0800 2 9820 30
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Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst sowie der 
Augenärzte Montags bis freitags von 19 Uhr 
bis zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und 
Sonntagen sowie an den gesetzlichen Feier-
tagen ganztags bis um 8 Uhr des folgenden 
Tages, Tel. 116117, oder online über das Pa-
tienten-Navi unter www.116117.de.
Medizinische Versorgungszentrum Am 
Stadtbahnhof 8, Mo., Di., Do., 18 bis 21 Uhr, 
Mi., Fr., 16.30 bis 21 Uhr, Sa., 10 bis 14 und 
15 bis 18 Uhr geöffnet, So. und Feiertage ge-
schlossen. Tel. 07243 101 504 
www.mvz-ettlingen.de
Bereitschaftspraxis am Städtischen Klini-
kum, Knielinger Allee 101, 76133 Khe, Mo., 
Di., Do., 19 bis 22 Uhr, Mi., 13 bis 22 Uhr, Fr., 
16 bis 22 Uhr, Sa., So. und Feiertag, 8 bis 21 
Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags, 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags 17 bis 22 Uhr, 
Sa., So. und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0761 / 120 120 00 oder 01821 
116 116

Tierärztlicher Notdienst

Notfallnummer für den Stadt- und Land-
kreis: 0721 49 55 66
Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Klinik ist 24 Stunden besetzt.

Bereitschaftsdienst 
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 30. April
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Freitag, 1. Mai
Südstern-Apotheke, Am Rüppurrer 
Schloss 5, Khe-Rüppurr
Samstag, 2. Mai
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Sonntag, 3. Mai
Amalien-Apotheke, Richard-Wagner-
Straße 6, Tel. 9 19 91, Bruchhausen
Montag,4. Mai
Rundumgesund-Apotheke am ZKM, Südend-
straße 47, 0721 811218, 76137 Karlsruhe
Dienstag, 5. Mai
Goethe-Apotheke, Schleinkoferstraße 2a, 
Tel. 719440, Kernstadt
Mittwoch, 6. Mai
Schwarzwald-Apotheke, Kronenstraße 3, 
07243 617 89, 76337 Reichenbach
Donnerstag, 7. Mai
Entensee-Apotheke, Lindenweg 13, 
Tel. 45 82 Ettlingen-West
Apotheken-Notdienstfinder für die 
nähere Umgebung: 0800 0022833 kos-
tenfrei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33 
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de
Alle Angaben ohne Gewähr.

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 2., und 
Sonntag, 3. Mai

Röm.-kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Ettlingen
Pastoralraum Ettlingen-Stadt
Herz Jesu
Sonntag 10.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier
Sonntag 18 Uhr Feierliche Eröffnung der Mai-
andacht

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Eucharistiefeier – auch im Li-
vestream unter www.kath-ettlingen-stadt.de

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munion

Pastoralraum Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Samstag 18 Uhr Eucharistiefeier

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Eucharistiefeier

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr Eucharistiefeier

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 20 Uhr Taizé Gebet – 19:30 Uhr Ein-
singen der Lieder

Italienische Katholische Mission Karlsruhe
Am Hartwald 4, Ettlingen, Tel. 07243 76 55 
585, www.italienische-katholische-mission-
karlsruhe.de, Gottesdienste in italienischer 
Sprache
Sonntag 11.45 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag 19 Uhr Gebetskreis
Kirche Unsere Liebe Frau, Marienstraße 80, 
Karlsruhe

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindezentrum Bruchhausen 
(Pfrin. Wolf)

Pauluspfarrei
Sonntag 11 Uhr Gottesdienst und Kinder-
gottesdienst, Prädikant Ralph Schneller 
und Ivonne Ybarra, anschließend „'Einfach 
Sonntag“ - gemeinsames Mittagessen

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Pfr. Andreas 
Heitmann-Kühlewein; parallel Kindergot-
tesdienst im Caspar-Hedio-Haus, Kigo-Team

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, Ettlingen
Pastoren: Michael Riedel, Daniel Kraft
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst im Gemeinde-
zentrum, parallel Livestream, über unsere 
Webseite www.feg-ettlingen.de zu empfan-

Notrufe

Polizei 110 (In sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243 3200-0 zu erreichen.)
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Karlsruhe, 07251 
922-172, in dringenden Fällen auch an Wo-
chenenden in der DRK-Notrufzentrale unter 
07251 922-225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ kos-
tenlose Nummer rund um die Uhr: 08000 
116016, tagsüber erhalten Sie Adressen von 
Hilfeeinrichtungen unter 07243 101-222.
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung bei 
häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 07251 
7130324
Arbeitskreis Leben Karlsruhe e. V. (AKL) 
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungs-
gefahr, Montag und Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag von 10 bis 14 Uhr 
sowie Mittwoch von 17 bis 19 Uhr unter 0721 
811424, www.ak-leben.de

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder- und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag, 15 bis 19 Uhr, 0800 1110333
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für Ju-
gend, Familie und Senioren, 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen, Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe, 0721 93667010
Psychologische Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche des Caritasverban-
des für den Landkreis Karlsruhe, Bezirksver-
band Ettlingen e. V., Lorenz-Werthmann-Str. 
2, 07243 515-1701, offene Sprechstunde 
mittwochs 14 bis 17 Uhr, ohne Anmeldung
KIBUS – Gruppenangebot für Kinder sucht-
kranker Eltern donnerstags von 16 Uhr in 
altersentsprechenden Kleingruppen (6–10 
sowie 11–14 Jahre) bei der Suchtberatung 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243 215305
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222

Entstörungsdienst der Stadtwerke
Entstörungsdienst der Stadtwerke (Kern-
stadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666

Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Abwas-
seranlagen, 07243 101-456
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gen. Parallel Kindergottesdienst in verschie-
denen Alters- und Interessensgruppen für 
Kinder von 0-12 Jahren.
Informationen über alle anderen Angebote 
finden Sie ebenfalls auf unserer Webseite.

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstr. 59, Ettlingen
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit parallelem 
Kinderprogramm
Weitere Infos: https://lgv-ettlingen.de/
Kontakt: info@lgv-ettlingen.de

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst in 
der Nobelstraße 16a, 76275 Ettlingen, par-
allel Kinderstunde.
Unter der Woche finden weitere Veranstal-
tungen statt: Hauskreise, Jungschar, Ju-
gendkreis, Junge Erwachsene.
Details und Kontakt unter 07243 / 938413, 
cg-ettlingen@web.de oder 
www.cg-ettlingen.de

Neuapostolische Kirche
Während des Kirchenumbaus: Donaustr. 7 in 
Karlsruhe-Weiherfeld
Sonntag 9:30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag 20 Uhr Gottesdienst
Interessierte Gäste sind zu unseren Gottes-
diensten jederzeit herzlich willkommen.

Pastoralraum Ettlingen-Stadt

Spendenlauf der KjG St. Martin: Laufen 
für eine Schule in Südafrika!
Am 9. Mai wird wieder für den guten Zweck 
gelaufen. Der Spendenlauf der KjG St. Mar-
tin im Horbachpark lädt alle ein, mit jedem 
gelaufenen Kilometer zu helfen. Ob gejoggt, 
spaziert oder gerannt: jede Runde zählt!
Unser Projekt unterstützt den Bau einer Ge-
meinschaftshalle für die Walmer Primary 
School in Südafrika. Die Schule soll dadurch 
nicht nur funktionaler werden, sondern auch 
ein Ort der Verbindung zwischen Schule und 
Bevölkerung sein.
So funktionierts: Jeder kann mitmachen! Ob 
jung oder alt, laufbegeistert oder Gelegen-
heitsjogger, jede 500 Meter, die ihr lauft, 
bringen Spenden ein.
1. Sponsoren suchen: Vor dem Lauf könnt 
ihr euch Unterstützer:innen suchen - Eltern, 
Großeltern, Freund:innen oder Kolleg:in-
nen. Diese tragen auf dem Läuferzettel ein, 
welchen Betrag sie pro 500 gelaufenen Meter 
spenden möchten. Festbeträge sind möglich.
2. Laufen, so viel ihr wollt: ihr entscheidet, 
wie lange ihr durchhaltet! Dies könnt ihr bei 
uns im Horbachpark am 9. Mai und auch be-
reits in eurer Freizeit 2 Wochen vorher.
3. Läuferzettel abgeben: Zettel vor Ort aus-
füllen oder vorher ausfüllen und mitbringen. 
Nach dem Lauf kümmert sich die KjG um die 
Kontaktaufnahme mit den Sponsoren.
4. Spendenquittung möglich falls ge-
wünscht. Dafür müssen Name und Adresse 
angegeben werden.

Doppelt helfen lohnt sich! Dank der Umka-
lobo-Stiftung, die alle Spenden zu 100 % 
weitergibt, und der Firma Schwabe, die jeden 
gespendeten Euro verdoppelt, könnt ihr mit 
eurem Lauf einen echten Unterschied ma-
chen! Kommt vorbei am 9. Mai, unterstützt 
dieses großartige Projekt.

 
� Foto: Emil Sauerborn

Katholische Frauengruppe
Die Kath. Frauengruppe lädt am Donnerstag, 
7. Mai,19 Uhr, zu einer Maiandacht in die 
Herz Jesu-Kirche ein. In Besinnung und mit 
Gebeten und Liedern wollen wir unsere Auf-
merksamkeit auf die Gottesmutter lenken.

Bildungswerk Herz-Jesu

Bildungswerk
Dienstag, 5. Mai, Nahrungsergänzung – ge-
sünder leben durch Pillen und Pulver?
Allüberall springt uns Werbung für Nah-
rungsergänzungsmittel entgegen. Überall 
wird auf (große) Defizite in unserer Ernäh-
rung hingewiesen, die nur auszugleichen 
seien durch Pillen und Pülverchen...

Doch: Was verspricht die Werbung – und ist 
was dran an den Versprechungen? Wie sinn-
voll sind Nahrungsergänzungsmittel? Worin 
bestehen die Unterschiede zwischen Lebens- 
und Nahrungsergänzungsmitteln? ‚Licht in 
das Dickicht‘ bringt Stefanie Unser, Refe-
rentin der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg

Dienstag, 12. Mai, Streifzug durch die japa-
nische Literatur
Von Haikus haben Sie vielleicht schon mal 
gehört. Doch wie steht‘s mit der weiteren 
japanischen Literatur? Referentin Christia-
ne Feldmann-Leben meint: Die japanische 
Literatur hat mehr zu bieten! So spannt sie 
einen Bogen von den frühen Texten und dem 
mutmaßlich ersten Roman der Menschheit 
bis hin zu modernen japanischen Autoren.

Die Vortragsveranstaltungen finden statt 
von 10 – ca. 11.30 Uhr im Gemeindezentrum 
Herz Jesu, Augustin Kast- Straße 8.

Luthergemeinde

Gruppen und Kreise
4. Mai, 14 Uhr Handarbeitskreis im Gemein-
dehaus Liebfrauen
5. Mai, 14.30 Uhr Seniorenkreis „Goldener 
Oktober“ im Gemeindezentrum Bruchhausen
Interessierte sind willkommen.

Paulusgemeinde

JAZZ
Einladung zum Jazzkonzert am Sonntag, 3. 
Mai, 18 Uhr in der Pauluskirche mit „ Base-
ment 15“
Bekannte Jazz-, Latin-, Pop- und Rock-Songs 
in neuem Gewand. Der Eintritt ist frei, wir 
freuen uns über eine Spende.

Wanderung am 1. Mai
Treffpunkt: Stadtbahnhof Ettlingen, Uhrzeit: 
12:40 Uhr.
Abfahrt mit dem Bus 101 um 12:53 Uhr nach 
Spessart, Haltestelle Wasserwerk.
Anschließend leichte Wanderung entlang 
der Ettlinger Linie und über den Walderleb-
nispfad zurück. 7~8 km.
Wer mehr wandern möchte, trifft sich 10:30 
Uhr am Schloss. Von dort aus geht es durch 
den Horbachpark, über den Zigeunerpfad, 
nach Spessart, dort Treffen mit den anderen 
Wanderern.
Im Anschluss ist eine Einkehr im Spessarter 
Hof vorgesehen. Rückkehr ca. 19:30 Uhr.
Wer mitwandern möchte, bitte kurze Mit-
teilung an wandern@paulusgemeinde-
ettlingen.de oder Tel. 0176 57901056

Johannesgemeinde

Termine
Konfirmandenanmeldung
Die Anmeldung für den Konfirmandenunter-
richt ab Juni 2026 und die Konfirmation 2027 
ist am Mittwoch, 6. Mai, 18 Uhr im Caspar-He-
dio-Haus.
Kindergottesdienst
Sonntags um 10 Uhr (außer in den Schulfe-
rien) Kindergottesdienst im Gemeindehaus. 
Gemeinsam singen, beten, spannende Bibel-
geschichten hören, malen und basteln.

Parteiveranstaltungen

FDP

Einladung zum liberalen Austausch
Wir laden Sie herzlich zum liberalen Aus-
tausch der FDP Ettlingen am Donnerstag, 
7. Mai, um 19 Uhr in die Pizzeria Zum Alten 
Jahn in Ettlingenweier, Dorfwiesenstr. 18 
ein, um aktuelle Themen in entspannter Run-
de zu diskutieren.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind 
willkommen!
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Aus den Fraktionen

 

helmut.obermann@gr-ettlingen.de www.cdu-ettlingen.de 

 
Ettlingen 

Radverkehr Pforzheimer Straße – eine 
unendliche Geschichte? 

Inzwischen haben wir auf der Pforzheimer Straße, auf nur 
1,5 km Länge, fünf verschiedene Führungsformen für den 
Radverkehr: Mischverkehr auf der Fahrbahn, Radschutzstreifen, 
Radfahrstreifen, gemeinsamer Geh- und Radweg und zweierlei Arten von 
Kreisverkehrsführungen. Das ist einsamer Rekord für eine kurze 
Radfahrstrecke! Die neu umgesetzte Führungsform für den Radverkehr in 
der östlichen Pforzheimer Straße ist zwar gemäß Standards der 
Verkehrssicherheit ausgeführt, entspricht aber meist nicht den Wünschen 
und Fahrgepflogenheiten vieler Radfahrerinnen und Radfahrer. Für „72% 
der Radfahrenden ist es wichtig oder sehr wichtig, vom Autoverkehr 
getrennt zu sein“ laut ADFC-Fahrradklima-Test 2016. So ist es nicht 
verwunderlich, dass ein Großteil der Radfahrerinnen und Radfahrer die 
vorgeschriebenen Radwegführungen ignoriert. Denn das subjektive 
Sicherheitsempfinden der Nutzerinnen und Nutzer ist auf Schutzstreifen, 
insbesondere bei einer 50 km/h Strecke, gering. Damit sehen wir derzeit 
mehr potentielle Gefährdungssituationen als zuvor.  
In Kenntnis dessen hat die CDU-Fraktion im Gemeinderat die alleinige 
Umplanung der jetzigen Radwegführung abgelehnt und eine zusätzliche 
Planungsalternative vorgebracht: den Radverkehr aus und in das Albtal 
über das Gewerbegebiet der Spinnerei oder bei der Trafostation per 
Albbrücke auf den Graf-Rhena-Weg zu leiten. In beiden Fällen wäre man 
über die Schöllbronner Straße mit dem Zentrum weitaus autofrei 
verbunden bzw. könnte man auch Geschäfte wie Aldi erreichen. 
Begrüßenswert ist, dass Herr OB Arnold diese Alternativen prüfen lässt. 
Helmut Obermann, Stadtrat   

Amtsblatt Ettlingen 
Ausgabe KW 18- 2026 2026-04-30 
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Umsetzung der Wärmeplanung drängender denn je 

In der vergangenen Woche luden die Stadtwerke 
Ettlingen (SWE) zu einer Infoveranstaltung zum Thema 
„Nahwärme für Ettlingen“ ein. Neben dem Schutz unseres 
Klimas wird angesichts der Kriege und Krisen eine ener-
giepolitische Unabhängigkeit und Versorgungssicherheit 
immer dringlicher. Erläutert wurde das Konzept der 
Nahwärme, bei dem ein Stadtteil oder ein Wohnquartier 
zentral mit Wärme, also mit Heizwärme und Warmwasser, 
versorgt wird.  Dabei könnten an manchen Standorten die 
Geothermie oder das Wasser der Alb die notwendige 
erneuerbare Energie liefern. Wirtschaftlich rechnet sich 
das allerdings nur, wenn sich möglichst viele Haushalte 
in einem Quartier dem Projekt anschließen. Angespro-
chen sind auf jeden Fall die Wohnungs- und Hauseigen-
tümer, denn nur sie können einen Anschluss an das 
Wärmenetz beantragen. Bis Mitte Juni läuft die Frist für 
eine Interessensbekundung. Im Übrigen ist eine klima-
neutrale Wärmeplanung für alle Kommunen verpflich-
tend. In Ettlingen soll sie bis 2045 umgesetzt sein. 
Insofern müssen sowohl die Stadtwerke als auch die 
Hausbesitzer recht schnell zu Potte kommen. Infos unter: 
https://www.sw-ettlingen.de/nahwaermeausbau 

Ihre Christa Becker-Binder https://grüne-ettlingen.de 

 
Der Frühling und die invasiven Arten 
 

Der Frühling ist im vollen Gange und unsere 
schöne Stadt blüht auf. Doch auch, inzwischen 
alte Bekannte, kommen Wort wörtlich aus ihren 
Löchern. Bereits jetzt gibt es erste Meldungen 
über potenzielle Tapinoma Magnum Nester, 
eine invasive Ameisenart, die in sehr großen Ko-
lonien auftritt und für aller Hand Ärger sorgt. In Ettlingen kam bereits 
erfolgreich Kieselgur zu Bekämpfung zum Einsatz. Allerdings ist eine 
Bekämpfung oft ein längeres Unterfangen, da sich schnell anderswo 
neue Nester bilden können. Ein schnelles Heilmittel gibt es leider 
nicht. Wer potenzielle Nester entdeckt sollte diese am besten direkt 
beim Naturkundemuseum Karlsruhe melden. Dasselbe gilt auch für 
die asiatische Hornisse, deren Fund man am besten (inkl. Foto) der 
LUBW mitteilt.  
Neben die Fauna gibt es auch im Bereich der Flora invasive Arten die 
allerlei Probleme machen. Ein Beispiel war erst letzte Woche im Aus-
schuss für Umwelt und Technik. Im Bereich des Erlengrabens müssen 
Neophyten (gebietsfremde Pflanzenarten) wie der Japanknöterich, 
der Riesenbärlauch oder auch das Drüsenspringkraut bekämpft wer-
den, da sie heimische Arten bedrohen. Unter anderem dafür wurden 
jetzt 180.000 € für drei Jahre bewilligt.  
Der Klimawandel begünstigt die Ausbreitung von invasiven Arten. Das 
zeigt, was der Klimawandel, abseits der viel diskutierten Themen, 
noch so für Kosten mit sich bringt, die von uns und den kommenden 
Generationen bezahlt werden müssen.                                              

     Für die SPD-Fraktion: Simon Hilner Daniela Adomeit, Stadträtin www.fwfe.de 

Ehrenamt in Ettlingen: Seien Sie dabei 
Liebe Ettlingerinnen und Ettlinger, 
es steht eine besondere Zeit bevor: Im 
Mai startet die Ehrenamtswoche. Diese 
Tage bieten die perfekte Gelegenheit, 
die beeindruckende Vielfalt des Enga- 
gements in unserer Stadt kennenzu-  
lernen. 
„Hinkommen, Schauen, Mitmachen“ 
Ob Sport, Kultur, Soziales oder Rettungswesen, unsere 
Vereine und Initiativen machen Ettlingen zu dem, was es 
ist: einer lebendigen Gemeinschaft. Nutzen Sie die  
Woche vom 9. bis 16. Mai, um: 
* Hinter die Kulissen der ehrenamtlichen Arbeit zu blicken. 
* Neue Kontakte zu knüpfen. 
* Vielleicht sogar ein Herzensprojekt zu finden, bei dem 
Sie selbst mitwirken möchten. 
Das Ehrenamt lebt vom Mitmachen. Wir freuen uns auf 
eine inspirierende Woche voller Begegnungen und sagen 
schon jetzt allen Aktiven Danke, die diese Aktionstage mit 
so viel Herzblut vorbereitet haben. 
Wir sehen uns bei der Ehrenamtswoche!  
Schauen Sie auch mal hier rein: 
 www.engagement.ettlingen.de 
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Vereine und 
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Saisoneröffnung der Tennisabteilung
Liebe Mitglieder und Tennisfreunde, es ist wie-
der so weit – die Tennissaison 2026 ist eröff-
net! Ob ihr schon lange dabei seid oder Tennis 
einfach mal ausprobieren wollt: Kommt vorbei 
am Sonntag, 3. Mai um 12 Uhr ins Baggerloch. 
Schläger und Bälle stehen bereit, und unser 
Trainer Ludmil ist für erste Tipps da.
Für Kuchen, Brezeln, Würstchen und erfri-
schende Getränke ist natürlich auch gesorgt 
– was will man mehr an einem Frühlings-
sonntag?

Lauftreff Ettlingen

Lauftreff Ettlingen besichtigte Mörscher 
Wasserwerk
Der Lauftreff pflegt beim wöchentlichen Walken 
und Laufen in verschiedenen Leistungsklassen 
die sportliche Gemeinschaft. Aber nicht nur 
dort. Bei interessanten Exkursionen werden 

auch viele neue technische und kulturelle Dinge 
entdeckt. Am 24. April besuchten 25 Läufer das 
neue Wasserwerk im Mörscher Wald. An 14 The-
menstationen wurde die Zukunft der Wasserge-
winnung gezeigt. Diese Medienstationen erläu-
tern mit Texten, Bildern, Filmen und interaktiven 
Stationen verschiedene Aspekte der Wasserge-
winnung und Qualitätssicherung. Das Wasser-
werk arbeitet für die gesamte Region Karlsruhe 
mit über 450.000 Menschen. Es war eine sehr 
informative Veranstaltung, die neue Aspekte zur 
Wasserversorgung aufzeigte. Ein geselliges Bei-
sammensein rundete den Ausflug ab.
Wer Lust hat, sich beim Laufen sportlich zu 
betätigen, oder bei der nächsten Exkursion 
ins Rheinhafenkraftwerk Karlsruhe dabei zu 
sein, kommt einfach mittwochs um 18 Uhr zur 
Lauftreffhütte im Wald beim Runden Plom. 
Die Teilnahme sowohl für den Sport als auch 
für die Exkursionen sind kostenlos und an 
keine Mitgliedschaft gebunden. Weitere Info 
gibts unter www.lt-ettlingen.de im Internet.

Schachklub 1926 Ettlingen e.V.

8. Spieltag im BSV
Der 8. Spieltag lief für den Schachklub Ett-
lingen hervorragend - dort, wo es nötig 
war. Die Zweite besiegte im Kampf um die 

Meisterschaft in der Verbandsliga-Nord die 
SF Bad Mergentheim 3. Wegen des gleich-
zeitigen Ausrutschers von Konkurrent SG Bu-
chen führt sie nun die Tabelle an und hat sich 
bereits den Aufstieg in die Oberliga Baden 
gesichert. Die Dritte erlitt in der Bereichs-
liga Nord 3 eine unnötige Niederlage gegen 
Slavija Karlsruhe. Die Vierte besiegte in der 
Bezirksklasse überraschend die favorisier-
ten SF Eggenstein 1 und hat nun die Chance, 
durch einen weiteren Sieg am letzten Spiel-
tag noch den Klassenerhalt zu schaffen. Die 
Siebte belegt nach einem schönen Sieg in 
der Einsteigerklasse den 6. Platz.

Verbandsliga Nord: SF Bad Mergentheim 3 
– SKE-2 � (2,5 : 5,5)

Im Bewusstsein, dass der 8. Spieltag schon 
die Entscheidung bringen könnte, reisten 
vier Spieler der Zweiten (Dr. Ullrich Gebhardt, 
Dominik Schwingen, Timo Fucik und Simon 
Fromme) teilw. mit dem Fahrrad schon am 
Samstag in Bad Mergentheim an und stimm-
ten sich beim lokalen Griechen auf das Spiel 
am nächsten Tag ein. Dieser Kampf lief von 
Beginn an gut: Klaus Zeier (Brett 1) kam mit 
klarem Vorteil aus der Eröffnung und opferte 
dann eine Qualität für starke Initiative. In 
einem komplizierten Mittelspiel mit beider-
seitigen Chancen, aber auch zunehmender 
Zeitnot unterliefen seinem Gegner zwei Feh-
ler, wonach der Ettlinger Material gewinnen 
und damit in ein gewonnenes Endspiel abwi-
ckeln konnte. Linus Koll (Brett 2) beendete 
den Mannschaftskampf mit einem souverä-
nen Remis. Simon Fromme (Brett 3) zog mit 
einem überraschenden Bauernopfer in einer 
ruhigen Französisch-Variante die Initiative 
an sich und überspielte den Schwarzen bei 
heterogenen Rochaden. Ein hübscher Sprin-
gereinschlag brach schon kurz vor der Zeit-
kontrolle den letzten Widerstand. Dr. Ullrich 
Gebhard (Brett 4) kontrollierte seinen nomi-
nell schwächeren Gegner über den komplet-
ten Partieverlauf und steuerte einen vollen 
Punkt zum Mannschaftserfolg bei. Igor Pyvo-
var (Brett 5) hatte nicht seinen besten Tag. 
Er verlor nicht nur früh seinen Anzugsvorteil, 
sondern büßte im Mittelspiel einen Bauern 
ein. In einem vermutlich trotzdem haltba-
ren Doppelläuferendspiel übersah er einen 
weiteren taktischen Schlag, welcher ihn die 
Partie kostete. Timo Fucik (Brett 6) hatte ei-
nen guten Tag: Frühzeitig sicherte er sich das 
Läuferpaar und setzte seinen Gegner damit 
unter Druck. Etwas in Zeitnot konnte er die 
Stellung öffnen und anschließend mit einem 
schönen Figurenopfer seinen starken Frei-
bauern die Partie entscheiden lassen. Dieser 
Sieg brachte die Zweite mit 5:2 entscheidend 
in Führung. Dominik Schwingen (Brett 
7) spielte eine souveräne Partie. Er nutzte 
einen Eröffnungsfehler seines Gegners, um 
diesen systematisch auszubauen und zum 
guten Schluss entscheidendes Material und 
die Partie zu gewinnen. Uwe Müller (Brett 
8) als Verstärkung von der Dritten gekom-
men und als Favorit in die Partie gegangen, 
spielte nach einer ausgeglichenen Eröffnung 
deutlich zu passiv und kam in einem wilden 

Aus den Fraktionen

Bau-Turbo

Um die durch Massenzuwanderung entstandene
Wohnungsnot zu lindern, hat die Bundesregierung letzten
Herbst das Gesetz zur Beschleunigung des Wohnungsbaus,
den sogenannten „Bau-Turbo“ erlassen. Dadurch werden we-
sentliche Teile des Baugesetzbuchs, z.B. die Vorschrift, dass
ein Bauvorhaben im Innenbereich nur dann zulässig ist, wenn
es sich in die Eigenart der näheren Umgebung einfügt, außer
Kraft gesetzt. Unabhängig vom geltenden Bebauungsplan
werden Aufstockungen, Nachverdichtungen und Bauen in
zweiter und dritter Reihe zulässig, falls der Gemeinderat dem
Bauvorhaben nicht innerhalb von drei Monaten widerspricht.

Das hat Vor- und Nachteile. Einerseits wird schneller und häu-
figer gebaut, was den Wohnungsmarkt entlastet, andererseits
fehlen allgemeingültige Genehmigungsrichtlinien, was zu will-
kürlichen und widersprüchlichen Entscheidungen führt. Zum
Beispiel wurde eine bisher unzulässige Bebauung in zweiter
Reihe im Erlenweg abgelehnt, in der Graf-Eberstein-Straße
dagegen erlaubt. Eine Bauanfrage in der Acherstraße wurde
abgelehnt, weil sie die zulässige Geschossflächenzahl um
6,6% überschritt, während eine Überschreitung von 50% in der
Rheinstraße genehmigt wurde. Um unparteiisch zu sein und nicht
der Begünstigung Einzelner beschuldigt zu werden, braucht der
Gemeinderat - wie vom Ältestenrat empfohlen - einheitliche,
nachvollziehbare Entscheidungskriterien.

Dr. Walter Armbruster, Stadtrat walter.armbruster@gr-ettlingen.de
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Schlagabtausch gegen seinen mutig aufspie-
lenden Gegner unter die Räder. Durch diesen 
souveränen Sieg und die Niederlage von Auf-
stiegskonkurrent SG Buchen gegen den BSV 
Bruchsal hat sich die Zweite schon vor dem 
letzten Spieltag den Aufstieg in die Oberliga 
Baden gesichert.

Bereichsliga Nord-3: Slavija Karlsruhe – 
SKE-3 � (4,5 : 3,5)
Das Fehlen des Stammspielers Uwe Weber war 
nicht der Grund, warum das Auswärtsspiel 
der Dritten trotz eines kampflosen Sieges an 
Brett 8 verloren ging. Es waren die Nieder-
lagen an den vorderen drei Brettern, wo die 
Ettlinger Spieler sich selbst im Weg standen. 
Einen Lichtblick gab es an Brett 4, wo Uwe 
Weber mit Schwarz in schwieriger Stellung im 
symmetrischen Benoni ruhig blieb, im rich-
tigen Moment seine Dame zentralisierte und 
in typischer Benoni-Taktik auf den schwarzen 
Feldern Material gewann. Alexander Brandl 
verlor in einer gut angelegten Positionspar-
tie irgendwann den Faden, um sein schönes 
Druckspiel zum Sieg zu führen, und musste 
sich mit Remis begnügen. Dafür überspielte 
Holger Bremenkamp die Caro-Cann-Verteidi-
gung seines jungen Gegners mit einfachen, 
aber eleganten Mitteln à la Karpow.

Bezirksklasse: SKE-4 – SF Eggenstein 
� (6,0 : 2,0)
Totgesagte leben länger! Der Kantersieg der 
Vierten gegen einen gleichwertigen Gegner 
wurde möglich, weil Krisztian Oze und Finn 
Schweisthal (Brett1+2) gegen nominell stär-
kere Spieler standhielten und remisierten, 
während Gabriel Nill, Ege Ünsal, Deniz Bagçi 
und Raffel Nill voll „on Fire“ waren, so dass 
Ilia Pyvovar seinen kampflosen Tag an Brett 8 
genießen konnte. Am letzten Spieltag kann 
sich die Vierte mit einem Sieg im direkten Ab-
stiegsduell gegen die Karlsruher SF 5 noch 
den Klassenerhalt sichern. Warum nicht?

Einsteigerklasse: SKE-7 – SV Pfinztal 4 
� (5,0 : 3,0)
Wenn die Siebte antritt, punktet sie meis-
tens. Joel-Mathias Ehrle (1 Sieg, 1 Niederla-
ge) und Nio Siprell (2 Siege) sorgten am Brett 
für den Mannschaftssieg.

KGH Phönix Albtal e.V./ 
Abteilung Ettlingen

Judo ist mehr als nur Sport
Judo ist mehr als nur eine Kampfsportart – 
es ist eine Lebensschule. Der Deutsche Ju-
do-Bund hat insgesamt zehn Werte heraus-
gestellt, die durch Judo in besonderer Weise 
vermittelt werden. Diese Werte sollen in den 
Judovereinen aktiv gelebt und gefördert 
werden.
Quelle: Deutscher Judo-Bund e. V.

Auch die KGH Phönix Albtal e. V. hat sich 
diesen Prinzipien verpflichtet. Sie bilden die 
Grundlage unserer Vereinsarbeit, unseres 
Trainingsbetriebs und unseres gesellschaft-
lichen Miteinanders. Judo bedeutet für uns 
nicht nur Bewegung und Technik, sondern 

auch Charakterbildung und Respekt im täg-
lichen Umgang.
In den kommenden Ausgaben möchten wir 
Ihnen die Judowerte Schritt für Schritt näher 
vorstellen.

Heute stehen zwei weitere Werte im Mittel-
punkt:

Ehrlichkeit
Im Judo kämpfst du fair – ohne unsportli-
che Handlungen und ohne Hintergedanken. 
Ehrlichkeit bedeutet, im Training und Wett-
kampf aufrichtig zu handeln und den Gegner 
wie auch sich selbst zu respektieren.

Ernsthaftigkeit
Jede Übung verdient volle Aufmerksamkeit. 
Wer ernsthaft trainiert, ist konzentriert bei 
der Sache, entwickelt eine positive Einstel-
lung und übt mit Fleiß und Ausdauer.
So wird deutlich: Judo stärkt nicht nur den 
Körper, sondern auch den Charakter.
Wir bieten Judo ab 6 Jahren, Aikido ab 15 
Jahren, Tai-Chi und Yoga für Erwachsene, 
Infos: www.phoenix-albtal.de, info@phoe-
nix-albtal.de, Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de, Tai-Chi@phoe-
nix-albtal.de, yoga@phoenix-albtal.de, auf 
Facebook und Instagram.

GV Liedertafel 
Ettlingen 1842 e.V.

Klangvielfalt vom Choral bis zur Pop-
Musik: Chorverband Karlsruhe feiert 
100-Jähriges bei der Liedertafel
Am Wochenende vom 18./19. April kamen in 
Ettlingen Hunderte Sängerinnen und Sän-
ger aus den unterschiedlichsten Chören des 
Chorverbandes Karlsruhe zusammen, um 
gemeinsam zu singen und zu feiern. Anlass 
war das 100. Jubiläum des Chorverbandes 
Karlsruhe (CVK). Als Teil des badischen Chor-
verbands und Dachverband der Chöre in der 
Region unterstützt der CVK u.a. die Aus- und 
Fortbildung und fördert die Nachwuchs-
arbeit der Vereine. In der voll besetzten 
Herz-Jesu-Kirche gaben am Samstagabend 
beim „Kaleidoskop der Klassik“ fünf hochka-
rätige Chöre Einblick in die Bandbreite ihres 
Repertoires - eine Klangfülle aus Rhythmus, 
vielstimmiger anspruchsvoller Sakralmusik 
und berührenden Melodien wie dem Renais-
sance-Chanson „Bonjour mon coeur“. Der 
moderne Chor vocalis der Liedertafel Ettlin-
gen hatte als Gastgeber die Ehre, den Kon-
zertabend zu eröffnen.
In der vorausgehenden Mitgliederversamm-
lung des CVK wurde das Präsidium mit Horst 
Winter an der Spitze im Amt bestätigt. Neue 
Verbandschorleiterin ist Angelika Geiß, die 
der langjährigen Leiterin Sonja Reinsfelder 
nachfolgt, die sich nicht mehr zur Wahl stell-
te. Für ihre Verdienste um die Chormusik wur-
de Sonja von den Mitgliedern zur Ehrenver-
bandschorleiterin gewählt. Zentrales Thema 
in den Berichten des Präsidiums war die Ju-
gendarbeit: mit der Gründung eines neuen 
Jugendchorverbands Baden-Württemberg 

soll sie 2026 eine noch stärkere Lobby er-
halten. Horst Winter bat dabei alle Chöre um 
engagierte Unterstützung.

 
Chorverband Karlsruhe feiert 100-Jähriges
� Foto: Presse vocalis / Liedertafel

Am Sonntag gab es dann unter dem Motto 
„Chöre im Wandel der Zeit“ ein großartiges 
Jubiläumskonzert im Kasino Ettlingen. 14 
Chöre zeigten die ganze Bandbreite der Chor-
musik - ein wahres Feuerwerk aus zeitlich und 
stilistisch vielfältigen, farbenfrohen und gut 
gelaunten Chordarbietungen: Traditionelle 
Lieder wechselten sich ab mit musikalischen 
Evergreens von Elvis Presley, Queen, Udo Lin-
denberg und ZAZ, teils unterlegt mit Show-
einlagen. Dem begeisterten Publikum im Ka-
sino blieb zwischen andächtigem Lauschen 
wie beim Madrigal der „Schrillmänner“ aus 
Karlsruhe und fröhlichem Mitklatschen wie 
bei Songs von ABBA noch genug Zeit zum 
ausgiebigen Schlemmen am Buffet und zum 
gemeinsamen Austausch. Vielen Dank allen 
Sängerinnen und Sängern und Mitwirkenden 
- spätestens jetzt hatte auch der letzte Zuhö-
rer Lust aufs Mitsingen bekommen! Den Ab-
schluss des erfolgreichen Jubiläum-Wochen-
endes bildete der Workshop „One Day Choir“ 
mit Vocal Coach Patrick Bach, der mit rund 80 
Teilnehmenden ausgebucht war.
Weitere Infos zur Chorarbeit und Bilder unter 
www.liedertafel-ettlingen.de und chorver-
bandkarlsruhe.de

Jazzclub Ettlingen e.V.

Highlight-Konzert mit Ull Möck Trio fea-
turing Lilly Thornton

 
Ull Möck Trio mit Lilly Thornton�
� Foto: Wolfgang Schmidt

Der Stuttgarter Pianist und Arrangeur Ull Möck 
begann seine musikalische Ausbildung mit Un-
terricht an Klavier, Trompete und Gitarre und 
schloss sein klassisches Klavierstudium in Hei-
delberg/Mannheim mit Diplom ab. Zwischen 
1977 und 2003 war er als Pädagoge für Klavier 
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(Klassik, Jazz, Pop/Rock), Improvisation und 
Arrangement an diversen Musikschulen tätig 
und arbeitet seit 2008 als Dozent für Jazz/Pop 
Piano an der Staatlichen Hochschule für Kunst 
und Musik Stuttgart. An diesem Abend verneigt 
er sich vor dem Werk der Beatles und übersetzt 
bekannte und weniger bekannte ihrer Songs in 
den Slang des (Soul-) Jazz der fünfziger/sech-
ziger Jahre, ein Stil, der bis heute zeitlos und 
innovativ erscheint. Dazu hat er gemeinsam 
mit seinem Trio die schweizerisch-amerikani-
sche Jazz-Sängerin Lilly Thornton eingeladen. 
Sie ist seit rund 20 Jahren in der europäischen 
Jazzszene aktiv. Ihr Markenzeichen ist ihre Alt-
Stimme: verführerisch, voluminös, durchdrin-
gend, schmeichelnd, nuancenreich in hohen 
und in tiefen Tonlagen. Schon früh erhielt sie 
die Gelegenheit, mit Jazz-Legenden wie Ben-
ny Golson, Arthur Blythe, Jimmy Woode und 
Mike Hennessey, aber auch mit zahlreichen 
europäischen Kolleginnen und Kollegen auf-
zutreten. Die Veranstaltung findet am Freitag, 
8.5. im Birdland59 Keller der Musikschule, 
Pforzheimer Straße 25 statt. Konzertbeginn 
ist 20:30 Uhr, Einlass 19:30 Uhr. Karten zu 20 
Euro 15 Euro ermäßigt gibt es im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de oder - sofern 
die Veranstaltung nicht ausverkauft ist - an der 
Abendkasse.

Vorschau: Jam-Session am 22.5.
An diesem Abend bieten wir wieder eine of-
fene Jam-Session an. Eine eigens für den 
Abend zusammengestellte Rhythmusgruppe 
unter der Leitung von Schlagzeuger Stefan 
Günther bildet dabei den musikalischen 
Rahmen und freut sich auf Einsteigende aus 
der Region, die ihr Können an verschiedenen 
Instrumenten oder beim Gesang darbieten 
am Freitag, 22.05., im Birdland59. Beginn 
20:30 Uhr, Einlass 19:30 Uhr. Karten zu 6 € 
gibt es an der Abendkasse.

Kammerchor Ettlingen e.V.

Frühlingskonzert
„For the Beauty of the Earth“

Sonntag, 10. Mai um 19 Uhr im Asamsaal, 
Schloss

Das Programm thematisiert die Vielfalt der 
Schöpfung, der verschiedenen Jahreszeiten 
und Wetterlagen. Dabei sind Komponisten 
verschiedener Epochen vertreten wie Henry 
Purcell, Joseph Haydn, Gabriel Fauré und 
zeitgenössische Komponisten wie Ola Gjeilo 
mit „Seasons“.
Aus dem „Sonnengesang“ von Ralf Ke-
ser trägt der Kammerchor „Mutter Erde“, 
„Schwester Wasser“ und „Bruder Sonne“ vor.
Das rhythmische Element kommt zur Geltung 
in „Storm“ von James M. DesJardin.
Der aus Brasilien stammende Pianist Nelson 
Coutinho wird den Kammerchor einfühlsam 
und virtuos am Klavier begleiten.
Eintrittskarten sind erhältlich an der Abend-
kasse für 18 € VVK 15 €, Schüler bis 18 Jahre 
5 €. Vorverkauf bei der Touristinfo Tel. 07243 
101 380, der Buchhandlung Abraxas oder 
über kasse@kammerchor-ettlingen.de.

Weitere Infos auch unter 
www.kammerchor-ettlingen.de

 
Kammerchor Ettlingen und Pianist Nelson 
Coutinho� Foto: Kammerchor Ettlingen

 
Flyer „For the Beauty of the Earth“�
� Plakat: Renate Koch

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Ettlinger Orgelfrühling - Kinderkonzert 
„Hänsel und Gretel ...“
Am 3. Mai begibt sich die Orgel der Herz Jesu 
Kirche sowie der Kinderchor Herz Jesu unter 
der Leitung von Patricia Bieringer und Organist 
Markus Bieringer ins Reich der Märchen. Um 15 
Uhr beginnt das Kinderkonzert unter dem Titel 
„Hänsel und Gretel verirrten sich … – ein zau-
berhaftes Orgelmärchen nach E. Humperdinck“.
Herzliche Einladung an Kinder und Interes-
sierte!
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, sich 
die Orgel aus der Nähe und von innen anzu-
schauen.
Eintritt frei. Spenden zugunsten der För-
derung des Kinder- und Jugendchores Herz 
Jesu werden erbeten.

 
� Foto: Pfarrei St. Martin

Schwarzwaldverein 
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Oh happy Day wir sind dabei
Donnerstag, 7. Mai, Lachse – Flößerei im 
Murgtal – Museum Haus Kast in Hörden
Start ist in Gernsbach auf der steinernen Brü-
cke über die Murg, wo auch die dritte Etappe 
des neuen Lachserlebnispfads, dem wir ein 
Stück weit folgen, beginnt. An einer Murg-
brücke erwartet uns unser Führer, der uns 
auf dem Weg ins Flößerdorf Hörden einige 
Schauplätze zeigen wird. Bei der Führung im 
Museum Haus Kast geht es um die Holzflöße-
rei, durch die das Murgtal im 16. Jahrhundert 
zu Ansehen und Wohlstand gekommen war, 
sie ist eine der ältesten Genossenschaften in 
Deutschland, die noch heute existiert. Bitte 
3,50 € bereithalten. Einkehr nach der Füh-
rung, ein Snack im Rucksack ist empfehlens-
wert.
Länge 3 km, leicht, Aufstieg 20 m, Abstieg 0 m
Ettlingen Stadt	ab 09:58 Uhr
Albtalbahnhof	ab 10:15 Uhr
Gernsbach-Mitte an 11:01 Uhr
Wanderführerin: Doris Deininger, Anmel-
dung erforderlich bis 23.04.26
Kontakt: Telefon 0721 848373
E-Mail: doris-deininger@web.de

Samstag, 9. Mai, „Auf den Spuren des 
Ettlinger Eremiten“
Bei dieser Wanderung möchte der Schwarz-
waldverein Ettlingen in die Geheimnisse der 
Wegebeschilderung einführen.
Auf der Tour begegnen wir Erinnerungen an 
den Ettlinger Eremiten „Hanessen“. Ein Ein-
siedler des 19. Jahrhunderts, dessen Gestalt 
in Sagen und Flurnamen weiterwirkt.
Die Wanderung führt von der Tourist-Infor-
mation zur Hanessen-Hütte und zurück, 8 
Kilometer und etwa 200 Höhenmeter. Reine 
Gehzeit etwa 2,5 Stunden.
Treffpunkt: 14 Uhr bei der Tourist-Informa-
tion Ettlingen, Erwin‑Vetter‑Platz 2
Wanderführer: Michael Müller und Manfred 
Hennhöfer, Tel. 07246 7272

Donnerstag, 14. Mai, Neu zum Tag des 
Wanderns: Überbleibsel des „Ettlinger 
Riegels“
Der Malscher Tankgraben, Teil des Ettlinger 
Riegels, entstand ab 1936/37 und stellte 
einen klaren Verstoß gegen den Versailler 
Vertrag dar. Er gehörte zu den frühen völker-
rechtswidrigen Maßnahmen des nationalso-
zialistischen Regimes. Die Wanderung führt 
vom Ettlinger Stadtbahnhof über den Saum-
weg nach Sulzbach und weiter zum Tankgra-
ben. Anschließend verläuft die Route über 
einen Abschnitt des ehemaligen Schlachtfel-
des der napoleonischen Kriege in Richtung 
Malsch, wo eine Einkehr vorgesehen ist. Die 
Rückfahrt erfolgt bequem mit der Bahn.
Treffpunkt: 10:30 Stadtbahnhof Ettlingen
Wanderführer:
Manfred Hennhöfer, Tel. 07246 7272
Werner Deininger, Tel. 07243 91176
Die Wanderung ist mit 110 Höhenmetern 
leicht.
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Donnerstag, 28. Mai, In der Hauptstadt 
des Spargels und seinem Schloss
Das Schloss Schwetzingen ist wegen der 
Schönheit und Harmonie seines Schossgar-
tens berühmt und noch im Originalzustand 
zu bewundern. Danach darf ein Spargelmenü 
im Kaffeehaus nicht fehlen.
Der Schlosseintritt mit Park und Führung be-
läuft sich auf 15 €.
Abfahrt Ettlingen Stadt 8:48 Uhr
Abfahrt Karlsruhe Hbf 9:16 Uhr
Ankunft: Schwetzingen 9:55 Uhr
Wanderführer: Werner Deininger
Anmeldung bitte bis 14. Mai unter Telefon: 
07243 91176
E-Mail: werner.deininger50@gmail.com

Deutscher Alpenverein 
Sektion Ettlingen e.V.

Bei allen regionalen Wanderungen und Rad-
touren sowie bei den Vorträgen sind Gäste 
willkommen.

So., 3. Mai: Genusswanderung im Kinzigtal 
mit Josef Demel
Kondition für ca. 15 km Strecke mit ca. 300 
Hm, überwiegend auf Waldwegen und schma-
len Pfaden. Rucksackverpflegung. Treffpunkt: 
9 Uhr am Dickhäuterplatz (Kino Kulisse).

Fr., 8. Mai: Vortrag: Bretagne-Küstenpfad 
GR 34 „Sentier des Douaniers“, mit und von 
Doris Krah
Im Juli 2025 ging Doris Krah bei ihrem 14-tä-
gigen Zelttrekking das südliche Teilstück von 
St. Nazaire bis Quiberon. Kommen Sie mit auf 
die Wanderung am Meer. Termin: 19 Uhr im 
Begegnungszentrum, Klostergasse 1, Ettlin-
gen. Der Eintritt ist frei.

Sa., 9. Mai: Bermersbacher Felsenrunde mit 
Uwe Ramsauer
Kondition für ca. 17 km Strecke und 640 Hm 
auf überwiegend schmalen Pfaden mit natur-
belassenem Untergrund. Rucksackvesper. 
Treffpunkt: 8:30 Uhr, Parkplatz am Dickhäu-
terplatz (Kino Kulisse).

So., 10. Mai: Bad Herrenalb-Hahnenfal-
zweg-Teufelskammern mit Bianca Triebel
Kondition für 25 km Strecke und 1020 Hm. 
Teils steile An- und Abstiege, Rutschgefahr 
auf den schmalen Wurzelpfaden, Trittsicher-
heit erforderlich. Treffpunkt: 8 Uhr am Park-
platz beim Freibad Ettlingen.
Weitere Informationen auf: 
www.dav-ettlingen.de.

JDAV: Unsere Jugend trifft sich freitags zum 
Klettern. Interesse? Melde dich bei den Ju-
gendleiter*innen, julei@dav-ettlingen.de.

Wie war's? Ab jetzt nur noch auf www.dav-
ettlingen.de und Wie war´s der Jugend: auf 
Instagram unter JDAV_Ettlingen.

Diakonisches Werk

Basisschulung zum rechtlichen Betreuer
Die Aufgabe einer rechtlichen Betreuerin/
eines rechtlichen Betreuers, Menschen zu un-
terstützen, die wegen einer Erkrankung oder 
Behinderung ihre rechtlichen Angelegen-

heiten nicht mehr selbstständig regeln kön-
nen, ist vielseitig, verantwortungs- und an-
spruchsvoll. Eine rechtliche Betreuung kann 
auch im Ehrenamt geführt werden. Für Inte-
ressierte an diesem Ehrenamt und am Thema 
rechtliche Betreuung sowie für Menschen, die 
bereits ehrenamtlich eine rechtliche Betreu-
ung von Angehörigen oder nahestehenden 
Personen führen, bietet der Diakonieverein 
für rechtliche Betreuungen Landkreis Karls-
ruhe e. V. eine Basisschulung an. Die Veran-
staltung ist kostenfrei. Termin: Samstag, 9. 
Mai, von 10 bis 15 Uhr, im Diakonischen Werk 
in Ettlingen Scheune, Zugang über den Hof, 
Pforzheimer Straße 31. Infos und Anmeldung 
bis 6. Mai unter Tel. 07243 5495-0 oder diako-
nieverein.laka@diakonie-laka.de

AWO Ortsverein Ettlingen e.V.

Beliebt: AWO-Bingo
Mittwoch, 6. Mai, 15 bis 17 Uhr, im Karl-
Still-Haus der AWO, Im Ferning 8, Ettlingen. 
Spieleinsatz je 0,50 Euro, Geld- und Sach-
preise, maximal 14 Spiele. Klassische 5x5-
Spielscheine, Nummern von 0 bis 75. Alles 
ganz einfach. Kaffee gibt's umsonst. Kalte 
Getränke sind auch erhältlich. Nette Leute. 
Unterhaltsam, ohne Anmeldung. Auch An-
fängerinnen und Anfänger sind willkommen.

Kirchliche Sozialstation

Ausflug an den Rhein
Bei strahlendem Wetter und mit frischen Butter-
brezeln im Gepäck machte sich unsere Tagespfle-
ge auf den Weg nach Neuburgweier an den Rhein. 
Der weite Blick aufs Wasser und die gemeinsame 
Zeit an der frischen Luft sorgten für viele schö-
ne Momente. Ein besonderes Highlight war das 
kleine Konzert von Harry Gross, das unsere Gäs-
te sichtlich erfreute. Solche Ausflüge sind für 
unsere Einrichtung von großer Bedeutung: Sie 
ermöglichen auch älteren Menschen, u. a. mit 
Demenz, Teilhabe, Bewegung und wertvolle Na-
turerlebnisse. Ein rundum gelungener Tag – wir 
freuen uns schon auf die nächsten gemeinsamen 
Unternehmungen!

Kaffeehäusle Ettlingen e.V.

Kaffeehäusle – Termine im Mai
Wir sind an folgenden Terminen im Horbach-
park und warten mit Kaffee und Kuchen auf Sie:
Sonntag, 3. Mai; 10. Mai (Muttertag); 17. 
Mai, 24. und 25. Mai (Pfingsten) und 31. Mai.
Über viele Besucher würden wir uns sehr 
freuen.

Suchtberatungsstelle Ettlingen

Hilfen
Die Gründe für schädlichen Gebrauch und 
Abhängigkeiten von Suchtstoffen sind so 
vielfältig wie die möglichen Auswege aus 
diesen Problemen. Wir wollen mit Ihnen über 
Ihre Lebenssituation ins Gespräch kommen, 

Ihren Weg in die Abhängigkeit erkennen und 
verstehen und Sie auf Ihrem Weg aus der Ab-
hängigkeit heraus begleiten.
Unser Team berät Sie in allen Fragen rund um 
die Themen Sucht, Drogenkonsum und Ab-
hängigkeit auch bei nicht stoffgebundenen 
Süchten wie z. B. Spielsucht.
Unsere Beratung ist unabhängig von Ge-
schlecht, Herkunft oder Religion; wir sind für 
alle Bürgerinnen und Bürger des Südlichen 
Landkreises Karlsruhe zuständig.
Der Inhalt der Gespräche ist vertraulich. Wir 
sind gesetzlich zur Verschwiegenheit ver-
pflichtet. Unser Angebot richtet sich an:
•	 Alle, die Suchtmittel konsumieren oder 

abhängig sind oder unter Suchtverhalten 
leiden. Dazu gehört auch Computerspiel-
sucht und Glücksspielsucht.

•	 Bezugspersonen, wie Eltern, Partner*in-
nen, Freund*innen etc.

•	 Alle, die beruflich oder privat Fragen zu 
Drogen, Konsum und Abhängigkeit haben

Wir bieten:
•	 Beratung und Behandlung für Alkohol-, 

illegale Drogen-, Medikamentenabhängi-
ge und -gefährdete sowie für problemati-
sche und pathologische SpielerInnen;

•	 Vermittlung in stationären Entzug oder 
in unterschiedliche Therapieformen 
(ambulant, tagesklinisch, stationär);

•	 Beratung für Angehörige und Bezugs-
personen;

•	 Suchtprävention in Schulen, Vereinen 
und Betrieben

•	 Schulungen für Glücksspielanbieter
Für ein erstes Gespräch vereinbaren Sie bitte 
vorab telefonisch einen Termin.
Kontakt: AGJ Suchtberatung Ettlingen 
Rohrackerweg 22, Tel.: 07243 215305.

Ettlinger Bündnis gegen 
Rassismus und Neonazis

Gedenkfeier am Mahnmal für Zwangs-
arbeiter*innen
Donnerstag, 7. Mai, 19 Uhr am Mahnmal 
für Zwangsarbeiter*innen auf dem Ettlinger 
Friedhof
Nie wieder!
Zwangsarbeit, Euthanasie, Antisemitismus, 
Rassismus, Faschismus, Krieg!
Es spricht: Gerhard Laier, Ehrenvorsitzender 
der Deutsch-Russischen Gesellschaft Ettlin-
gen e. V. zum Thema „Wie können Russen 
unsere Feinde sein?“
Musikalische Umrahmung: Helga Betsarkis

Interessengemeinschaft 
Ettlingen-West e.V.

Aktuelles
60 Jahre Entensee-Apotheke
Die Entensee-Apotheke feierte ihr 60-jäh-
riges Bestehen. Zu diesem besonderen An-
lass überbrachte Marcel Derer von der IG 
Ettlingen-West Frau Lennartz die herzlichen 
Glückwünsche der Interessengemeinschaft.
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Wir gratulieren der Familie Lennartz zu die-
sem Jubiläum und wünschen weiterhin viel 
Erfolg und alles Gute für die Zukunft!

 
� Foto: IGEW
Erinnerung
Nicht vergessen:
Die Jubiläumsausstellung „90 Jahre Ett-
lingen-West & 60 Jahre Kleingartenverein 
Ettlingen“ findet vom 1. Mai bis 3. Mai im 
Vereinsheim des Kleingartenvereins statt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Vorstand gesucht
Ab November 2026 wird ein neuer Gesamt-
vorstand gesucht.
Interessierte sind herzlich eingeladen, sich 
zu melden und aktiv in der Vereinsarbeit mit-
zuwirken.
ig_ettlingen-west@web.de, 07243 9241552 AB

Kunstverein Wilhelmshöhe

Finja Sander
Bis 31. Mai zeigt der Kunstverein Wilhelmshö-
he die Ausstellung „will groß sein, will siegen“ 
der Berliner Künstlerin Finja Sander. Sander 
arbeitet mit dem eigenen Körper, mit gefun-
denen Gesten und Materialien aus dem Alltag. 
Für Ettlingen hat sie zwei neue Arbeiten entwi-
ckelt, die aufeinander reagieren und die Räu-
me des Kunstvereins auf überraschende Weise 
verändern. Im Mittelpunkt steht die Frage, 
was uns zusammenhält und was uns trägt.
Eröffnung Freitag, 24. April, 19 Uhr
Begrüßung: Alex Besta
Einführung: Antonia Rittgeroth, Kunsthis-
torikerin
Führung durch die Ausstellung mit Alex Be-
sta, 2. Mai, 15 Uhr, eine weitere Führung wird 
rechtzeitig angekündigt.
Kunstverein Wilhelmshöhe, 
Schöllbronner Str. 86

Kindergarten Blattwerk

Gartentag im Naturkindergarten Blattwerk
Am 18. April fand der Frühlings-Gartentag im 
Naturkindergarten Blattwerk statt. Ab 10 Uhr 
morgens hieß es bei strahlendem Sonnen-
schein: schippen, schippen, schippen … 33 
Kubikmeter Hackschnitzel wurden verteilt! Das 
Zelt, die Wege, die Essplätze, der Kletterbaum 
und der Bauwagenvorplatz der Buntspecht-
gruppe bekamen so einen neuen, weichen 
Untergrund. Vielen Dank an alle Eltern, Kinder 
und Fachkräfte, die geholfen haben. Außer-

dem wurden Stämmchen für Hocker gesägt, 
Brennholz gehackt und der neue Rasenmäher 
bewundert. Für diesen fand eine Einweisung 
statt, damit in Zukunft ohne Probleme die 
beiden schönen großen Gruppenplätze regel-
mäßig gemäht werden können. Groß und Klein 
packten fleißig mit an. Jetzt können Kinder und 
Erzieher:innen die herrlichen Frühlingstage im 
Wald und auf ihren Plätzen weiter genießen!
Bedanken möchten Eltern und Fachkräfte sich 
außerdem bei den Naturfreunden Ettlingen 
für die gute Nachbarschaft. Wir durften wieder 
einmal ihr schönes Haus für unseren Eltern-
abend nutzen, worüber wir uns sehr freuen.
Vorankündigung: am 20. September findet 
(parallel zum Kinderfest im Horbachpark) 
wieder der Flohmarkt auf dem oberen Kinder-
gartengelände (Haselmausgruppe) statt. Es 
gibt Kinderkleidung und -spielzeug zu kau-
fen sowie Waffeln, Muffins und Getränke. An-
meldung zum Verkaufen gerne unter E-Mail: 
Flohmarkt.blattwerk@gmx.de

SONNTAG, 20. SEPTEMBER 2026
14:00 – 17:00 UHR

Naturkindergarten Blattwerk - Außengelände
Wilhelmstr. 53a, 76275 Ettlingen
(neben dem Naturfreundehaus)

6. BABY- UND 

KINDERSACHEN-

FLOHMARKT

Es gibt Muffins, Waffeln und Getränke.
Anmeldung zum Verkauf unter

flohmarkt.blattwerk@gmx.de. Bitte Name,
Telefonnummer und Platzbedarf angeben. Tische und

Kleiderständer müssen selbst mitgebracht werden.
Standgebühr 5 Euro + 12 Muffins. 
Der Flohmarkt entfällt bei Regen. 

 
� Plakat: L. Arnitz

Kleingartenverein

60 Jahre Kleingartenverein & 90 Jahre 
Ettlingen‑West
Ein gemeinsames Jubiläumsjahr – feiern 
Sie mit uns! 60 Jahre Kleingartenverein 
und 90 Jahre Ettlingen‑West.
Zu diesem Anlass laden wir Sie herzlich ein.

 
� Foto: KVE

Donnerstag, 30. April –  
Frühlingsfest & Maibaumstellen
17 Uhr Eröffnung des Frühlingsfestes
18 Uhr Traditionelles Maibaumstellen
Anschließend: Tanz in den Mai mit Barbe-
trieb, für die musikalische Unterhaltung 
sorgt Musik-Entertainer Jürgen Theo.

Freitag, 1. Mai – Festzeltbetrieb & Jubilä-
umsausstellung
11 Uhr Öffnung des Festzelts; ab 14 Uhr zu-
sätzlich Kaffee und Kuchen
14 Uhr Eröffnung der großen Jubiläumsaus-
stellung
Freuen Sie sich außerdem auf Tanzvorfüh-
rungen der Schreberjugend, die uns tatkräf-
tig unterstützt.

Jubiläumsausstellung –  
Geschichte des Vereins & des Stadtgebiet
Sie können die Ausstellung auch am 2. & 
3. Mai jeweils 10 – 16 Uhr im Vereinsheim 
besuchen und spannende Einblicke in die 
Entwicklung unseres Vereins und Ettlin-
gen‑Wests erhalten.
Kommen Sie vorbei, feiern Sie mit uns ein Ju-
biläumsjahr voller Tradition, Gemeinschaft 
und Geschichte.
Für den 1. Mai zählen wir auf viele Kuchen-
spenden unserer Mitglieder, abzugeben bis 
13 Uhr im Festzelt.

Ulmer Eisenbahnfreunde e.V. 
Sektion Ettlingen

17. Mai Sonderfahrt mit E94 nach Nörd-
lingen
Neben den regulären Fahrten in Albtal und 
Murgtal gibt es am 17. Mai eine besondere 
Fahrt: Mit dem grünen Krokodil E94 088 und 
dem Karlsruher Eilzug (Wagen aus den 30er 
und 50er Jahren) nach Nördlingen.

 
Beim „Krokodil“ aus den 40er Jahren können 
sich die Vorbauten bei Kurvenfahrt bewegen, 
daher der Spitzname.� Foto: Foto Harald Belz

Am Zielort können Sie das 5. Nördlinger 
Eisenbahnfest besuchen, veranstaltet vom 
Bayerischen Eisenbahnmuseum (www.Bay-
erisches-Eisenbahnmuseum.de). Des Wei-
teren können Sie die sehenswerte Altstadt 
der freien Reichsstadt Nördlingen auf eigene 
Faust besichtigen. Zum Beispiel die 2,6 km 
lange Stadtmauer mit ihrem Wehrgang. Se-
henswert: die St. Georgskirche mit ihrem 90 
m hohen Turm „Daniel“. Das Nördlinger Ries 
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entstand vor 15 Mio. Jahren aus einem Ein-
schlagkrater eines Meteoriten. Der Krater 
hat einen Durchmesser von 23 bis 25 km, der 
Rand ist noch deutlich sichtbar. Nach etwa 
4 Stunden Aufenthalt gehts auf derselben 
Route zurück nach Karlsruhe.
Detaillierte Informationen und die Mög-
lichkeit, Fahrkarten zu buchen, unter www.
Dampfnostalgie-Karlsruhe.de. Dort finden 
Sie auch die anderen Fahrstrecken nach Bad 
Herrenalb (ab 1. Mai) und Baiersbronn (ab 3. 
Mai).

Stenografenverein 
Ettlingen e.V.

Mitgliederversammlung
Die 122. Mitgliederversammlung des Steno-
grafenvereins findet statt am Donnerstag, 
7. Mai, 18 Uhr, im Restaurant „Padellino“, 
Seminarstraße 10, Ettlingen
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. �Geschäftsbericht des Vorstandes für das 

Jahr 2025
3. Kassenbericht für das Jahr 2025
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Aussprache zu den Punkten 2 bis 4
6. �Entlastung des Vorstandes für das Ge-

schäftsjahr 2025
7. Anträge
8. Ehrung langjähriger Mitglieder
9. Verschiedenes
Wir hoffen auf eine rege Beteiligung. Die Be-
richte liefern aktuelle Informationen über 
die Arbeit des Vorstandes und die Aktivitäten 
im Verein.
Anträge, über die in der Mitgliederversamm-
lung beraten werden sollen, können bis zum 
23.4. beim Vorstand eingereicht werden.
Die Mitglieder, die für ihre langjährige Ver-
einszugehörigkeit geehrt werden, haben 
eine separate Einladung erhalten und wer-
den um Teilnahmemeldung gebeten.

Jehovas Zeugen

Sicherheit in einer unruhigen Welt
Sonntag, 3. Mai, 10 Uhr. Aktuell leben wir in 
einer turbulenten Welt. Das führt dazu, dass 
viele große Bedenken um die eigene Sicher-
heit und um ihre Familie haben. Gibt es eine 
Möglichkeit, uns hier auf unserer Erde wirk-
lich sicher zu fühlen?
Diese chaotische Zeit wurde in der Bibel vor-
hergesagt. Dennoch schenkt sie uns Mut und 
Hoffnung, weil uns Gott eine herrliche Zu-
kunft verspricht.
‚Ich weiß ja, was ich für euch im Sinn habe‘, 
erklärt Jehova. ‚Frieden und nicht Unglück. 
Ich möchte euch eine Zukunft und eine Hoff-
nung geben. Jeremia 29:11
In einem biblischen Vortrag können Sie er-
fahren, wie diese Zukunft aussehen wird. Be-
suchen Sie uns: Im Ferning 45, Ettlingen. 
Eintritt frei.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Zeitweise Vollsperrung des Fliederweges 
wegen Straßenbauarbeiten
In der Zeit vom 6. bis 13. Mai werden drin-
gende Straßenbauarbeiten im Fliederweg 
durchgeführt. Während der Arbeiten ist die 
Straße für den Fahrzeugverkehr zeitweise 
gesperrt. Die Zugänglichkeit zu den Grund-
stücken ist über die Gehwege gewährleistet.
Das Stadtbauamt bemüht sich, die Belästi-
gungen sowie die Bauzeit so gering wie mög-
lich zu halten und bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte: Stadtbauamt, Tel. 0 72 43/1 
01 – 83 73 oder stadtbauamt@ettlingen.de.

Ortsverwaltung

Vollsperrung Alemannenweg entlang der 
Bahnlinie
Vom 27. April bis 6. Mai werden dringende 
Straßenbauarbeiten im Alemannenweg ent-
lang der Bahnlinie durchgeführt, weshalb 
die Straße für den Fahrzeugverkehr gesperrt 
werden muss. Eine Umleitung für den PKW-
Verkehr ist über die Buchtzigstraße möglich, 
LKW-Verkehr ist verboten. Evtl. Lieferun-
gen sind vor der Maßnahme einzuplanen.
Die Zugänglichkeit zu den Grundstücken ist 
über die Gehwege gewährleistet.
Das Stadtbauamt ist bemüht, Belästigungen 
und Bauzeiten möglichst gering zu halten 
und bittet um Verständnis.
Weitere Auskünfte: Stadtbauamt, Tel. 07243 
101-8373 oder stadtbauamt@ettlingen.de.

Vernissage der Montagsmaler im Rathaus 
Bruchhausen
Die Künstlergruppe „Montagsmaler“ lädt am 
Sonntag, 3. Mai, zur Vernissage ins Rathaus 
Bruchhausen, Rathausstraße 14, ein. Beginn 
ist um 11 Uhr mit der Begrüßung durch Orts-
vorsteherin Selina Seutemann. Zu sehen sind 
Werke von Monika Engelhardt-Behringer, Lu-
cia Bärbel Czech, Andreas Neumaier, Christa 
Lumpp, Franz Schubert und Hildegard Neifer.
Die Ausstellung ist am 3. Mai bis 17 Uhr ge-
öffnet, am 10. und 17. Mai von 13 bis 17 Uhr.

Komitee Fere-Champenoise

Gemeinsames Wochenende mit Freunden 
aus Fère-Champenoise

 
� Foto: Thomas Zoller

Vom 17. bis 19. April trafen sich Freunde der 
Partnerschaft aus Bruchhausen und Fère-
Champenoise zu einem gemeinsamen Wo-
chenende im Kinzigtal. Wir hatten viel Spaß 
miteinander bei Besichtigungen des Mu-
seums Vogtsbauernhof, der Dorotheenhütte 
in Wolfach und bei einem Stadtrundgang in 
Gengenbach.

Bürgernetzwerk 
„Miteinander in Bruchhausen“

Vorabinformaton „Erdbeerfest“ und 
„Flohmarkt“
Wir veranstalten zusammen mit dem Senio-
renhaus Bruchhausen am Mittwoch, 20.5., 
wieder ein Erdbeerfest, zu dem wir Sie in ei-
ner der nachfolgenden Ausgaben des Amts-
blatts noch einmal gesondert einladen.
Wichtig ist hier aber die Vorankündigung un-
seres Flohmarkts, der am Samstag, 6.6., ab-
gehalten werden soll, damit die Beschicker 
wissen, wann und wo sie sich anmelden kön-
nen. Diese Termine, auch für Stellplatzreser-
vierungen, sind jeweils im Rathaus:
18. und 19.5., 11 - 12 Uhr
26.5., 18 - 19 Uhr
Der letztmögliche Termin ist 3.6., 18 - 19 Uhr.
Anfragen oder Anmeldungen über das Inter-
net sind ab 11. Mai möglich.

seniorTre� im Rathaus 
Bruchhausen

Veranstaltungen
Boule montags 14 bis 16 Uhr, mittwochs 14 
bis 16 Uhr, Bouleplatz an der Fère-Champe-
noise-Straße;
Skat dienstags 14 Uhr;
Sturzprävention dienstags 9.30 – 10.30 Uhr;
Gehirnjogging dienstags 10 bis 11.30 Uhr, 
14-täglich in geraden Kalenderwochen.

FV Alemannia Bruchhausen

Abt. Jugend

Vorschau:

 
� Grafik: FVA

Samstag, 2. Mai
E2-Junioren ab 9:30 Uhr beim FV Ettlingen-
weier
F2-Junioren ab 9:30 Uhr beim FC Busenbach
E1-Junioren ab 9:30 Uhr beim VSV Büchig
D-Juniorinnen 11 Uhr: TSV Palmbach – FVA
F1-Junioren ab 11 Uhr beim FC Busenbach
D3-Junioren 12 Uhr FVA – FSSV Karlsruhe 2
D1-Junioren 13 Uhr PS Karlsruhe - FVA
C1-Junioren 15 Uhr FVA – TSV Reichenbach 2
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Sonntag, 3. Mai
D2-Junioren 
10:30 Uhr FVA – SV Langensteinbach
C2-Junioren 
10:30 Uhr JSG Ettlingenw./Ettlingen 2 – FVA
B2-Junioren 10:30 Uhr JSG DJK Durlach/
Bergdörfer 2 – FVA
Lust auf FSJ beim FVA?
Bewirb Dich bei der Jugend vom Fußballver-
ein Bruchhausen für ein Freiwilliges Soziales 
Jahr Schule und Verein vom 15.08.26 bis 
14.08.27. Vormittags bist Du in der Koope-
rationsschule und mehrmals wöchentlich 
abends beim Jugend-Fußballtraining; am 
Wochenende betreust Du eine Jugendmann-
schaft beim Fußballspiel. Bewirb Dich bis 
spätestens 10.05.26. Nähere Infos bei Ju-
gendleiter Rolf Brendel (015203267985).

Musikverein Bruchhausen

Der MVB feiert Geburtstag
118 Jahre Blasmusik, 115 Jahre Musikverein 
und 35 Jahre Vereinsheim. 3 Zahlen sind 1 
Grund, so richtig zu feiern, und dies wollen wir 
am 1. Mai mit einem zünftigen „Geburtstags-
fest“ mit Festzelt rund ums Vereinsheim tun. 
Festbeginn ist um 11 Uhr und ab 12 Uhr heißt 
es „So schön ist Blasmusik“ mit den Musikver-
einen aus Sulzbach und Ettlingenweier. Nach 
der Blasmusik erklingen durch den „Shanty-
Chor der Marinekameradschaft Ettlingen“ 
unterhaltsame und fröhliche Seemannslie-
der fernab der Meere. Ab 18 Uhr geht es dann 
mit „Resolute“ und Hits der 80er, -90er und 
2000er ab auf den Tanzboden.
Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens 
gesorgt, unter anderem mit „Flammkuchen“ 
aus dem Holzofen oder Grillspezialitäten. Im 
„Café Musicus“ gibt's Kaffee, Kuchen und 
Torten, auch „iwwer Stroß“. Auf dem Fest-
platz gibt es eine Hüpfburg und das Jugend-
team bietet ein „Glücksrad“ nebst Infos über 
unsere Jugendausbildung. Willkommen auf 
unserem Geburtstagsfest!
Anfahrtsinfo: bei Sperrung des Alemannen-
wegs entlang der Eisenbahn wegen Bau-
arbeiten kann die Anfahrt zum Festplatz mit 
dem Auto nur über die Brücke beim „TC Blau 
Weiß“ über den „Landgraben“ erfolgen. Die-
se soll für die Autozufahrt geöffnet werden. 
Folgen Sie der Umleitung. Fußgänger und 
Radfahrer können die Straße entlang der 
Bahn benutzen.

Seniorenhaus Bruchhausen

Schmerz- eine Vortragsreihe von Dr. Lang
Das Bürgernetzwerk lädt wieder zur Vortrags-
reihe mit Dr. Uwe Lang zum Thema „Schmerz“ 
ein, am 5. Mai um 18 Uhr im Gruppenraum des 
Seniorenhaus Bruchhausen.
Dr. Lang, Facharzt für Anästhesie und Pallia-
tivtherapie, erläuterte bislang die verschie-
denen Schmerztypen, Therapieansätze und 
dass Menschen Schmerz sehr unterschiedlich 
wahrnehmen. Nun geht es weiter. Natürlich 
dürfen und sollen Zwischenfragen gestellt 
werden.

Stadtteil
Ettlingenweier

Ortsverwaltung

Weirer Frühlingsmarkt

PFLANZENMARKT UND KAFFEE & KUCHEN
Vor dem Gemeindezentrum Ettlingenweier
Ortschaftsrat Ettlingenweier & Eltern der EKS Schule

WEIRER
FRÜHLINGS

MARKT

9. MAI 2026 10-13 UHR

 
� Plakat: Beatrix März

Am Samstag, 9. Mai, veranstaltet der Ort-
schaftsrat wieder den Blümlesmarkt im Hof 
des Gemeindezentrums von 10 bis 13 Uhr.
Wir konnten Frau Scheib und Herrn Gladhorn 
für den Verkauf gewinnen. Es wird Setzlinge, 
Sommerflor und Blumensträuße geben.
Mit dabei sind dieses Jahr Eltern der 2. Klasse 
unserer Grundschule. Sie bieten Kaffee und 
Kuchen an - Kuchen natürlich auch zum Mit-
nehmen. Am besten bringen Sie Körbe und 
Behälter für Pflanzen und Kuchen mit.
Berthold Zähringer
Ortsvorsteher

Sitzung des Ortschaftsrates
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet am Don-
nerstag, 07.05.2026, um 18.30 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Ettlingenweier 
statt.

Tagesordnung
1.	 Einwohnerfragen
2.	 Stolperstein für Wilhelm Deubel
3.	 Änderung der Verkehrsführung in der 

Scheibenhardter Straße im Einmün-
dungsbereich der Groß-Ott-Straße

4.	 Dorffest Ettlingenweier
5.	 Mitteilung des Ortsvorstehers
6.	 Fragen und Anregungen der Ortschafts-

räte
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sitzung 
freundlich eingeladen.
gez. Berthold Zähringer
Ortsvorsteher

seniorTre� im Rathaus 
Ettlingenweier

Veranstaltungen
Anmeldung und Informationen:
Telefon:	 0 72 43 - 9 93 75
Handy:		 01 71 - 5 42 61 84

Sturzprävention, donnerstags von 10:15 bis 
11:15 Uhr;

Yoga auf dem Stuhl, mittwochs, 16 bis 17 
Uhr, freitags 9 bis 10 und 10:15 bis 11:15 Uhr.

Boule-Präzisionssport mit Kugeln, bei gu-
tem Wetter donnerstags 14 bis 16 Uhr, Boule-
platz des Turnvereins. Teilnahme kostenlos, 
für Anfänger und Erfahrene geeignet.

Beim Yoga-Kurs am Mittwoch sind noch 
Plätze frei. Bei Interesse ohne Anmeldung 
zum Schnuppern vorbeikommen!

Fußballverein Ettlingenweier

Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder sind eingeladen zur Jahres-
hauptversammlung für das Jahr 2025
am Freitag, 15.05.2026 um 19 Uhr
im Clubhaus des FV Ettlingenweier.

Tagesordnung:

1. 	 Begrüßung
2. 	 Bekanntgabe der Tagesordnung
3. 	 Totenehrung
4. 	 Bericht des 1. Vorsitzenden
5. 	 Berichte der einzelnen Abteilungen
6. 	 Bericht des Kassiers
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Entlastung der Verwaltung
9. 	 Ehrungen
10. 	Anträge
11. 	Verschiedenes
12. 	Ausblick

Anträge sind schriftlich bis spätestens 8 Tage 
vor der Jahreshauptversammlung beim 1. 
Vorstand Simone Wein, Am Sportplatz 27, 
76275 Ettlingen einzureichen.

Spiele
1. Mannschaft
Vorschau
Sonntag, 3. Mai, 15 Uhr
FC Nöttingen II – FV Ettlingenweier

2. Mannschaft
Vorschau
Sonntag, 3. Mai, 15 Uhr
SC Neuburgweier – FV Ettlingenweier II

3. Mannschaft
Vorschau
Sonntag, 3. Mai, 15 Uhr
FV Ettlingenweier III – TSV Oberweier

Damenmannschaft
Vorschau
Samstag, 2. Mai, 15 Uhr
FV Ettlingenweier – TSV Amicitia Viernheim
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Musikverein 
Ettlingenweier e.V.

Rückblick Jugendtag
Der Jugendtag fand am vergangenen Sonn-
tag im Gemeindezentrum statt. Vor vollem 
Haus konnte unsere Nachwuchsabteilung 
zeigen, was in ihr steckt.

Nach der Begrüßung durch Jugendleiterin 
Lea Gondorf eröffnete ein Teil des Haupt-
orchesters mit dem Stück „Fanfare“. Dann 
hatten die Blockflöten ihren großen Auf-
tritt. Sie trugen zusammen mit ihrer Lehre-
rin Frau Kuon verschiedene Frühlingsstücke 
vor. Anschließend waren die Blech- und 
Holzblasinstrumente wie Trompete, Posau-
ne, Querflöte und Klarinette sowie unsere 
Schlagzeugschüler an der Reihe. Elf Kinder 
zeigten hier in Einzel- und Gruppenvorspie-
len ihr Können. Als Nächstes gab es ordent-
lich was auf die Ohren. Unter der Leitung von 
Björn Etzel gab die Percussiongruppe allerlei 
kreative Rhythmen und Beats zum Besten. 
Zum Abschluss spielte wie jedes Jahr das 
Jugendensemble unter der Leitung unseres 
Dirigenten Jürgen Weber und entführte uns 
musikalisch in die Welt von 1001 Nacht.

Ganz am Ende gab es die Möglichkeit, alle 
zuvor erlebten und noch viele weitere Inst-
rumente dank der Unterstützung durch das 
„Musikhaus Schlaile Pforzheim“ direkt vor 
Ort auszuprobieren.

Wir bedanken uns bei den zahlreichen Zuhö-
rern und Zuhörerinnen für ihr Kommen sowie 
bei allen unseren Nachwuchsmusikern und 
Nachwuchsmusikerinnen für die schönen 
Vorträge.

Weitere Infos zum Verein und unseren Ausbil-
dungsmöglichkeiten unter 

www.mv-ettlingenweier.de, 

@mvettlingenweier (Instagram) und 

@Musikverein Ettlingenweier (Facebook)

Save the Date:
Freitag, 1. Mai Mai-Treff MV Bruchhausen

Samstag, 9. Mai „Musik trifft kleine Bühne“ 
in der Bürgerhalle Ettlingenweier

Donnerstag, 14. Mai, Vatertagsfest beim MV 
Lautenbach

Stadtteil
Oberweier

Ortsverwaltung

Öffnungszeiten Häckselplatz und Termine 
Kehrmaschinen im Mai
Im Mai ist der Häckselplatz dienstags und 
freitags von 17 bis 20 Uhr und samstags von 
14 bis 19 Uhr geöffnet.

Die Kehrmaschinen fahren am 12. und 13. 
Mai durch den Ort.

Pastoralraum 
Ettlingen-Land

Gemeindeversammlung in der Kirche in 
Oberweier
Am Mittwoch, 6. Mai, lädt die Gemeinde St. 
Wendelin Oberweier im Anschluss an den 
Gottesdienst um 18 Uhr ein zur Gemeinde-
versammlung in die Kirche St. Wendelin.
Beginn der Gemeindeversammlung um ca. 
18:45 Uhr.
Weitere Infos im Schaukasten an der Kirche.

TSV Oberweier

Wer spielt mit?� Foto: C.Weber TSV

Beach-Volleyball in Oberweier - wir wollen 
wieder durchstarten.
Unser Beach-Volleyballplatz liegt aktuell 
brach - das möchten wir ändern! Dafür su-
chen wir motivierte Mitspielerinnen und 
Mitspieler mit Lust auf Sport, Sonne und Ge-
meinschaft.
Egal ob Anfänger oder Profi - bei uns sind alle 
willkommen!
Interesse? Dann melde dich bei uns: 
vorstand@tsvoberweier.de
Lasst uns gemeinsam den Platz wieder mit 
Leben füllen.

Musikverein Oberweier

Der Musikverein Oberweier feiert 70. Ge-
burtstag
Das wollen wir gebührend an unserem Früh-
jahrskonzert feiern! Als Einstimmung lassen 
wir hier im Amtsblatt noch einmal alle Jahr-
zehnte Revue passieren.
Die 2010er standen für Stabilität, Moderni-
sierung und starke Jugendarbeit. Strukturen 
wurden gefestigt, Nachwuchs gezielt ge-
fördert und neue Konzertformate etabliert. 
Jugendensembles und Ausbildung sicherten 
die Zukunft der Kapelle, während moderne 
Programme neue Zuhörer ansprachen. Auch 
die Partnerschaft mit Etoges blieb lebendig.
Mehr im nächsten und letzten Teil unserer Ju-
biläumsserie.

Einladung zum Jubiläumskonzert

 
Flyer Jubiläumskonzert� Plakat: MVO

Stadtteil
Schluttenbach

Freiwillige Feuerwehr 
Ettlingen Abt. Schluttenbach

im und ums Feuerwehrhaus im und ums Feuerwehrhaus 

 Beginn 15.00 UhrBeginn 15.00 Uhr

                                     MaibaumstellenMaibaumstellen 17.00 Uhr              
                                                                                                                                        

                             Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

www.ff-schluttenbach.de

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre 
Schluttenbacher Feuerwehr

 
Einladung Maibaum-Hocketse� Plakat: 
Feuerwehr Ettlingen Abt. Schluttenbach

Stadtteil
Schöllbronn

Ortsverwaltung

Ausstellung „30 Jahre Künstlergilde Schöll-
bronn“: Verkaufserlös für guten Zweck
Die Künstlergilde Schöllbronn feiert ihr 
30-jähriges Bestehen mit einer Ausstellung 
für den guten Zweck im Pfarrsaal Schöll-

Alles auf  
einen Blick
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bronn. Renate Binas, Gunther Höfle, Ingrid 
Jocher, Winfried Köllner, Irmtraud Pilz und 
Heidelinde Schötterer bieten Einblick in ihr 
künstlerisches Schaffen der vergangenen 
Jahre.

 
Gunther Höfle

Die Vernissage findet am 8. Mai, 18 Uhr 
statt, die Ausstellung ist von Samstag, 9., 
bis Sonntag, 10. Mai zu sehen, 11 bis 18 Uhr. 
Ölgemälde und Grußkarten mit Motiven der 
Künstlerinnen und Künstler werden zuguns-
ten des Kindergartens Schöllbronn verkauft. 
Herzliche Einladung!

Generation 
Ü50/SeniorTreff

Veranstaltungen
Fit im Alter Anleitung und Training zur kör-
perlichen Beweglichkeit und Sturzvermei-
dung dienstags 9.30 bis 10.30 Uhr, Pfarr-
saal.

Forum Älterwerden  
Schöllbronn

Einladung
Das nächste Treffen findet am Dienstag, 5. 
Mai, um 14:30 Uhr im Pfarrsaal statt. Der Mai 
ist in der katholischen Kirche traditionell als 
Marienmonat der besonderen Verehrung der 
Mutter Gottes gewidmet. Aus dem farbenfro-
hen Aufblühen der Natur in dieser Zeit ergibt 
sich die Mariensymbolik. Wir laden deshalb 
ein zu einem Nachmittag, der inhaltlich im 
Sinne einer Marienfeier gestaltet ist.

TSV Schöllbronn

Ein erfolgreiches 2025 für den TSV
In seiner Eröffnung der Jahreshauptver-
sammlung begrüßte Andre Baumgärtner die 
zahlreich erschienenen Mitglieder, die Eh-
renvorsitzenden Werner Heck und Dieter Tit-
ze sowie alle Verantwortlichen im Ehrenamt.

Nach dem Gedenken an die zwischenzeit-
lich verstorbenen Mitglieder fasste der ab-
wechslungsreiche Bericht aus dem Vorstand 
die wichtigsten Ereignisse seit der letzten 
Hauptversammlung zusammen.
Sei es das gelungene Hallenfußballturnier 
im Januar, der hohe Arbeitseinsatz einiger 
Vereinsmitglieder sowie die großzügige Un-
terstützung lokaler Unternehmen für wichti-
ge Erhaltungsmaßnahmen und die in Umset-
zung befindliche, kombinierten Boule- und 
Bogenschießbahn oder die erfolgreiche Teil-
nahme am Marktfest: für all dies sprach der 
Vorstand seinen herzlichen Dank aus.
Im Sommer wurde das eigene Gelände wieder 
nach allen Regeln der Kunst genutzt. Diverse 
Angebote aus dem Breitensport wurden im 
Freien abgehalten. Und selbstverständlich 
war unser Sportfest eine erfolgreiche Ver-
anstaltung. Wieder einmal begeisterten die 
Auftritte der zahlreichen Turngruppen sowie 
der Narrenstöpsel die Besucher.
Bei den Kinderfußballtagen in Ettlingenwei-
er waren wieder über 130 fußballbegeisterte 
Kinder mit großer Freude und Engagement 
am Start. Der TSV unterstützte diesen wich-
tigen Agendapunkt im Sportjahr mit 3 Trai-
nern. Die Ostereiersuche auf dem TSV-Ge-
länder kam insbesondere bei den Kindern 
wieder sehr gut an. Beim KjG-Spendenlauf 
der Johann-Peter-Hebel-Schule zugunsten 
eines guten Zwecks kam ein erfreulicher Be-
trag zusammen.
Der Finanzbericht von Ralf Stückler zeigte 
den anhaltenden positiven Trend wie in den 
Vorjahren auf. Die Mitgliederverwaltung be-
richtete erstmals seit einigen Jahren über 
geringfügig niedrigere Mitgliederzahlen.
Die zahlreichen Abteilungsberichte waren 
mehrheitlich geprägt von begeisternden 
Schilderungen über ein inzwischen unfass-
bar großes Sportangebot und die anhaltend 
hohe Nachfrage nach Trainingsmöglichkei-
ten in einigen Gruppen. Diese rundum positi-
ve Zwischenbilanz nahm Andre Baumgärtner 
nur zu gerne zum Anlass, allen Trainer:innen, 
Übungsleiter:innen und Betreuer:innen ein 
herzliches Dankeschön für ihren unermüd-
lichen Einsatz auszusprechen.
Der Vorstand konnte 12 Mitglieder für ihr 
jahrzehntelanges Engagement in unter-
schiedlichen Funktionen sowie ihre Treue 
gegenüber dem Verein ehren. Eine besonde-
re Ehrung verbunden mit langanhaltendem 
Applaus kam dem Ehrenvorstand Dieter Titze 
für seine 50-jährige Mitgliedschaft zu. Mit 
dem Dank des Vorstands an alle Anwesenden 
für ihre Teilnahme endete die Versammlung.

Nächste Spiele
Mi. 29.04., 18:30 FVgg Weingarten : 
TSV Schöllbronn 2

So. 03.05., 12:30 ATSV Mutschelbach : 
TSV Schöllbronn 2

So. 03.05., 15:00 FC Viktoria Berghausen : 
TSV Schöllbronn

Fr. 08.05., 19:00 TSV Schöllbronn 2 : 
SpG Burbach/Pfaffenrot 2

Musikverein Lyra  
Schöllbronn e.V.

Premiere für den Maibock-Biergarten
Am Samstag, 2. Mai, feiert der Maibock-
Biergarten seine Premiere und lädt ab 17 
Uhr zu einem stimmungsvollen Nachmittag 
und Abend ein. Eröffnet wird der Biergarten 
mit einem Fassanstich.

Auf dem Gelände des LYRA-Probenraums in 
der Moosbronner Straße 62 erwartet die Be-
sucher ein gemütlicher Biergartenbetrieb 
mit frisch gezapftem Mai-Bock-Bier, rusti-
kalen Vespertellern, Bratwurst, Currywurst, 
Pommes sowie süßen Waffeln und einer 
Auswahl an erfrischenden Getränken. Für 
die passende Atmosphäre sorgen der Musik-
verein Freiolsheim, die LYRA-Bläserjugend 
sowie die beliebten Retzberg-Musikanten. 
Auch an die jüngsten Gäste ist gedacht: Ein 
abwechslungsreiches Kinderprogramm run-
det das Angebot ab.

Bitte beachten Sie unsere Beilage in dieser 
Ausgabe!

Naturerhaltung und 
Heimatpflege Schöllbronn e.V.

Nisthilfen für Mehlschwalben

Mehlschwalben stehen auf der Liste der ge-
fährdeten Arten und sind somit besonders 
schützenswert. Gründe für den Rückgang 
sind das mangelnde Angebot an Nahrung und 
das Fehlen von Nistmaterial, das Schwalben 
zum Nestbau benötigen. Da Schwalben auch 
künstliche Nester nutzen, ist es möglich, 
mit unter Dachvorsprüngen angebrachten 
Nisthilfen die Bedingungen für die Vögel zu 
verbessern. Um die Hauswand zu schützen, 
sollten unter den Nestern Kotbretter ange-
bracht werden.

Die Stadt Ettlingen unterstützt hier mit der 
Bereitstellung von Nestern. Da das Anbrin-
gen der Nester nicht immer einfach ist, hat es 
sich der Verein Naturerhaltung und Heimat-
pflege zur Aufgabe gemacht, interessierte 
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Hausbesitzer zu unterstützen. Mit einem 
Hubsteiger haben wir an mehreren Häusern 
Nisthilfen und Kotbretter installiert.
Falls Sie als Hausbesitzer sich interessieren 
und evtl. auch eine Nisthilfe für Schwalben 
anbringen möchten, können Sie uns gerne 
unter vorstand@naturerhaltung.de kontak-
tieren.

Verein zur Förderung 
des Waldbades 
Ettlingen-Schöllbronn

Rückblick Jahreshauptversammlung
Am 23. April fand die Jahreshauptversamm-
lung des Vereins in der TSV-Gaststätte Pan-
orama statt. Der 1. Vorsitzende Sebastian 
Ried begrüßte die Mitglieder. Nach dem To-
tengedenken berichtete er im Rahmen des 
Geschäftsberichts über die Aktivitäten der 
Vorstandschaft und des Vereins im vergan-
genen Geschäftsjahr. Hervorgehoben wurde 
hierbei die seit vielen Jahren sehr gute Zu-
sammenarbeit mit den Stadtwerken Ettlin-
gen (SWE).
Sebastian Ried berichtete über die zahl-
reichen Veranstaltungen im Jahr 2025: Die 
Saison begann mit der Teilnahme der Wald-
bad-Queens und Kings am Faschingsumzug 
der Narrenzunft Schöllbronn. Hier ging ein 
besonderer Dank an die Organisatorin Sa-
rah Hornitschek. Das Schwimmbadfest 2025 
war mit zahlreichen Attraktionen wieder ein 
voller Erfolg, auch das Spätschwimmen soll 
wegen großer Resonanz in der kommen-
den Saison wieder stattfinden. Ein weiterer 
Höhepunkt war das Einhornspringen in Zu-
sammenarbeit mit dem Radiosender „die 
neue welle“. Auch die DLRG Aktionstage mit 
Schwimmabzeichenabnahme und Eltern-
Coaching wurden sehr gut angenommen. 
Ein gelungener, stimmungsvoller Saisonab-
schluss war das Konzert des MV Lyra im Wald-
bad.
Aktuell hat der Förderverein 959 Mitglieder 
(55 % aus Schöllbronn, 20 % aus anderen 
Ettlinger Stadtteilen, 25 % von Gemeinden 
außerhalb Ettlingens).
An die Bäderverwaltung konnte 2025 durch 
den Förderverein eine Zuwendung in Höhe 
von 8.000 € überwiesen werden, somit sum-
mieren sich die Zuwendungen durch den FV 
mittlerweile auf einen Gesamtbetrag von 
159.000 €.
Beim Thema soziale Medien und Internet ist 
hervorzuheben, dass es jetzt zusätzlich eine 
WhatsApp-Gruppe als Informationskanal 
gibt. Ein besonderer Dank ging an Matthias 
Meier, der seit vielen Jahren die Internetsei-
te des Vereins betreut.
Im Anschluss erläuterte Kassenwart Ralf 
Stückler die Ein- und Ausgaben. Dank der 
zahlreich eingegangenen Spenden gibt es ei-
nen Einnahmenüberschuss. Ein besonderer 
Dank gilt allen Unterstützern des Waldbades. 
Das Protokoll der Kassenprüfer Bernd Abzie-
her und Gabi Kull bescheinigte dem Kassen-

wart eine einwandfreie Kassenführung, der 
Vorstand wurde einstimmig entlastet.

Bei den anschließenden von Ortsvorsteher 
Eberhard Wurster geleiteten Wahlen wurden 
alle zur Neuwahl anstehenden Vorstands-
mitglieder einstimmig gewählt. Als 2. Vorsit-
zender wurde Daniel Müller im Amt bestätigt. 
Thomas Kull und Christa Mangler sind weiter-
hin Beisitzer, während Barbara Nagel ihr Amt 
als Beisitzerin niedergelegt hat und einen 
ganz besonderen Dank für ihren engagierten 
Einsatz erhielt. Nachfolgerin ist Sarah Horn-
itschek. Joachim Klein setzt sein Amt als 
Schriftführer fort. Gabi Kull bleibt weiterhin 
Kassenprüferin, als Ersatz für Bernd Abzie-
her wurde Reinhard Nagel als Kassenprüfer 
gewählt.

Dann gab es einen Ausblick auf die Bade-
saison 2026: Erfreulicherweise bleiben die 
Eintrittspreise unverändert, ebenso die 
Öffnungszeiten. (Detailinfos zu Öffnungs-
zeiten und Preisen siehe https://www.bae-
der-ettlingen.de/waldbad-schoellbronn/
das-waldbad).

Die Saison begann wie gewohnt mit der 
Teilnahme am Faschingsumzug der Narren-
zunft. Die Badesaison im Waldbad beginnt 
am 16. Mai, Saisonende ist am 13. Septem-
ber. Das alljährliche Schwimmbadfest fin-
det am 19. Juli statt. Am 12. Juni ist wie-
der ein Spätschwimmen geplant und zum 
Saisonabschluss am 13. September wird es 
erneut ein Abschlusskonzert mit dem MV 
Lyra geben.

Aktuelle Ideen zur Verwendung der Spenden 
wurden von Daniel Müller und dem Vereins-
mitglied Norman Kronenwett vorgestellt. 
Zudem wird es noch eine Umfrage unter den 
Badegästen geben.

Was die Sanierungsmaßnahmen betrifft, 
wird in der kommenden Saison das Dach-
Provisorium als Übergangslösung bestehen 
bleiben. Die Verzögerung ergibt sich, weil 
ein erheblicher Zuschussbetrag über das 
Bundesprogramm „Sanierung kommunaler 
Sportstätten“ beantragt wurde und man vor 
Antragsbewilligung nicht mit den Arbeiten 
beginnen darf. Man hofft, dass die Arbeiten 
zur Saison 2027 weitestgehend abgeschlos-
sen werden können. Beispiele für weitere Sa-
nierungsmaßnahmen sind der Wasserablauf 
und die Wassertemperatur in den Duschen, 
die Anschaffung neuer Bänke sowie neue 
Großschirme.

Eine gute Nachricht gibt es hinsichtlich des 
Kiosks, hier wird es zur neuen Saison 2026 
einen neuen, erfahrenen Betreiber geben.

Zum Abschluss dankte Sebastian Ried allen 
Anwesenden für die Teilnahme. Vereinsmit-
glied Dieter Stöcklin lobte ausdrücklich das 
sehr engagierte und freundliche Waldbad-
Personal der SWE. Das Schlusswort hatte 
Ortsvorsteher Eberhard Wurster, der seinen 
großen Dank und Respekt an das gesamte 
Vorstandsteam des Fördervereins zum Aus-
druck brachte.

Stadtteil
Spessart

Ortsverwaltung

Ortsverwaltung bittet um Beachtung!
Aufgrund vermehrter Beschwerden weisen 
wir erneut darauf hin, dass im verkehrsbe-
ruhigten Bereich lediglich innerhalb der 
markierten Flächen geparkt werden darf. 
Insbesondere im Höhengewann/Tannen-
feld fallen immer wieder rechtswidrig abge-
stellte Fahrzeuge auf. Dies führt dazu, dass 
Garageneinfahrten zugeparkt sind und somit 
die Einfahrt nicht möglich ist.
Häufig werden auch öffentliche Parkplätze 
von „Dauerparkern“ belegt, was vermehrt 
zu Kritik führt. Insbesondere Wohnmobile 
und Anhänger werden auf öffentlichen Stell-
plätzen – auch im Bereich der Hans-Thoma-
Schule – abgestellt, sodass Eltern, die ihre 
Kinder zum Training o. ä. bringen, keine 
Parkmöglichkeit finden. Öffentliche Ver-
kehrsflächen sollten daher nicht dauerhaft 
und unter Missachtung der Vorschriften der 
Straßenverkehrsordnung zugeparkt werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass der Kom-
munale Ordnungsdienst nunmehr in Spes-
sart vermehrt Kontrollen durchführen wird. 
Um Unmut und Verwarnungen vermeiden zu 
können, wird dringendst darum gebeten, die 
Straßenverkehrsordnung zu beachten.
Im Interesse aller Spessarter grüßt Sie, in 
der Hoffnung auf gegenseitige Rücksicht-
nahme,
Ihre Ortsvorsteherin
Elke Werner

seniorTre� Spessart

Veranstaltungen
Montags im Rathaus 9:30 Uhr Sturzpräven-
tion; 14 Uhr Spielenachmittag;
dienstags 18 Uhr ErlebniSTanz im Pfarrsaal 
in der Hohlstraße, Kontakt: Ute Gleißle-Ko-
lasch, Mobil 017643422609;
mittwochs 9:30 Uhr Schachspiel im Rathaus, 
14-täglich, am 6. Mai;

Plaudercafe – am Mittwoch, 6.5.26, ab 14 
Uhr im Jugendraum des Vereinsheims, Kirch-
straße. Es gibt Kaffee und Kuchen sowie Ge-
tränke;
donnerstags 8:30 Uhr Fit durch Bewegung 
im Rathaus; 10 Uhr Qigong im Vereinsheim; 
14 Uhr Boule am Sportplatz nach Wetterlage.

Wandergruppe
Am Dienstag, 12. Mai, Wanderung nach Con-
weiler, Busabfahrt um 8 Uhr, Brünnäcker-
weg, mit öffentl. Verkehrsmitteln
Näheres bei Wolfgang, 
Handy-Nr. 01704408997
Informationen zum seniorTreff bei 
Erika Weber, Tel. 2 99 77
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Musikverein Frohsinn 
Spessart

Dorfbrunnenfest – Musik, Genuss und 
beste Stimmung
Der Musikverein „Frohsinn“ lädt zum Dorf-
brunnenfest auf dem Platz vor der Ortsver-
waltung / Brunnenstraße ein. Freuen Sie sich 
auf zwei gesellige Tage voller Musik, guter 
Stimmung und kulinarischer Genüsse in ent-
spannter Atmosphäre!
Der Festauftakt erfolgt am Mittwoch, 13. 
Mai, um 18 Uhr.
Ab 19 Uhr sorgen die Spessarter Musikanten 
für den musikalischen Einstieg in den Abend, 
bevor es ab 21 Uhr mit der beliebten Schla-
gerparty mit DJ Carlo und Barbetrieb stim-
mungsvoll weitergeht.
Am Donnerstag, 14. Mai, beginnt der Fest-
betrieb bereits um 11 Uhr. Auch an diesem 
Tag erwartet die Besucher ein abwechslungs-
reiches Programm:
•	 11 Uhr – Gesangverein „Germania“ Spessart
•	 12 Uhr – Spessarter Musikanten
•	 14 Uhr – Concertinos (Jugendorchester)
•	 14:30 Uhr – KAmpus KApelle
•	 16:30 Uhr – Jugendorchester MV „Lyra“ 

Reichenbach
Für die kleinen Gäste gibt es von 14 bis 16 
Uhr wieder ein Kinderprogramm mit Kinder-
schminken und Dosenwerfen.
Auch kulinarisch ist bestens für Sie gesorgt: 
Freuen Sie sich u. a. auf Spargel mit Pfann-
kuchen, Maultaschen mit hausgemachtem 
Kartoffelsalat sowie Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame 
musikalische Stunden mit Ihnen!

 
� Foto: I. Tschepke
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Aus dem Verlag

Lokale Nachrichten – Immer 
aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern des-
sen, was NUSSBAUM.de ausmacht. Hier 
findest du alle wichtigen Nachrichten aus 
deiner Gemeinde: von politischen Ent-
scheidungen und Vereinsberichten bis 
hin zu spannenden Geschichten aus der 

NUSSBAUM.de einen einfachen Weg, mit 
der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die 
Plattform ist intuitiv zu bedienen und er-
möglicht es jedem, Inhalte schnell und un-
kompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht 
nur die Sichtbarkeit der Akteure, sondern 
trägt auch zur Vernetzung in der Region 
bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender –  
Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltun-
gen bis hin zu Vorträgen und Workshops: 
Mit dem Veranstaltungskalender von 
NUSSBAUM.de verpasst du keine High-
lights mehr. Die übersichtliche Struktur er-
laubt es dir, gezielt nach Events in deiner 
Nähe zu suchen – sortiert nach Datum, 
Kategorie oder sogar Veranstaltungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfa-
che Liste. Veranstalter können ihre Events 
detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. 
Dadurch wird der Kalender zu einem 
echten Werkzeug für die Freizeitplanung. 
Egal, ob du auf der Suche nach Unterhal-
tung, Bildung oder Mitmachaktionen bist 
– hier findest du alles an einem Ort.

Ein zentraler Zugang zu allen 
E-Paper-Ausgaben
Mit dem digitalen Kiosk auf NUSSBAUM.de 
hast du Zugriff auf sämtliche E-Paper der 
Region – gebündelt an einem Ort. Egal, ob 
du die aktuelle Ausgabe des Amtsblatts/
der Lokalzeitung oder ältere Berichte 
suchst, im Kiosk wirst du fündig. Die intui-
tive Navigation ermöglicht es dir, schnell 
zwischen den verschiedenen Ausgaben 
zu wechseln und gezielt nach bestimmten 
Artikeln oder Themen zu suchen.
Die digitale Sammlung bietet dir alle Vor-
teile eines E-Papers: klare Struktur, einfa-
che Lesbarkeit und von überall abrufbar. 
Dank der Archive kannst du außerdem bis 
zu 14 Monate auf alte E-Paper zugreifen 
– ein praktischer Helfer, wenn du gezielt 
nach Vergangenem recherchieren möch-
test.

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

Die Spendenplatt-
form für Ihren  
gemeinnützigen e. V.

       www.gemeinsamhelfen.de

Nachbarschaft. Doch NUSSBAUM.de geht 
über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig 
geprüft, um dir eine verlässliche Quelle zu 
bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein 
unschätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien 
kannst du schnell genau die Inhalte fin-
den, die dich interessieren. Ob aktuelle 
Entwicklungen im Stadtrat, Neuerungen 
bei öffentlichen Einrichtungen oder Er-
eignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSS-
BAUM.de bist du immer gut informiert – 
zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine 
Heimat, dein NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. 
Mit der Funktion zur Personalisierung 
kannst du dir die Seite so einrichten, dass 
sie genau zu deinen Interessen passt. Du 
möchtest wissen, was in deinem Ort pas-
siert? Kein Problem – hinterlege einfach 
deinen Heimatort und deine Region. Du 
interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profi-
len einfach und lass dir die passenden In-
halte anzeigen – egal ob aus deinem Ort 
oder Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau 
das, was dir wichtig ist. Zusätzlich werden 
dir Events, Tipps und Nachrichten ange-
zeigt, die du möglicherweise spannend 
findest. Diese intelligente Kombination 
aus persönlicher Steuerung und Empfeh-
lungen macht NUSSBAUM.de zu deinem 
perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante 
News aus der Region und darüber 
hinaus
Die Region verändert sich ständig, und 
NUSSBAUM.de hält dich auf dem Laufen-
den – nicht nur aus deinem Ort, sondern 
auch darüber hinaus. Unsere Redaktion 
filtert täglich die wichtigsten Themen aus 
deinem Landkreis und ergänzt sie mit 
relevanten überregionalen News aus Ba-
den-Württemberg. So erhältst du einen 
perfekten Überblick über alles, was für 
dich wichtig ist.
Ob es um politische Entscheidungen, kul-
turelle Highlights oder gesellschaftliche 
Trends geht, die Redaktion wählt sorgfäl-
tig aus und präsentiert dir die Essenz des 
Tages. Verlässlichkeit, Aktualität und Qua-
lität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen 
und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Ge-
meinschaft, und NUSSBAUM.de gibt ihnen 
eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, 
soziale Organisationen oder Kommunen – 
sie alle haben die Möglichkeit, ihre Ange-
bote und Neuigkeiten direkt auf der Platt-
form zu veröffentlichen. So erfährst du 
nicht nur von neuen Kursen, Festen oder 
Initiativen, sondern kannst auch gezielt 
nach Akteuren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet 
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